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Online-Gästebefragung 
2017 
Im Jahr 2013 hat die Stadtver-
waltung in Kooperation mit dem 
Kraichgau-Stromberg Touris-
mus (KST) die Tages- und Über-
nachtungsgäste in Sachsenheim 
nach Ihrer Herkunft, ihren Rei-
semotiven, Wünschen und Ver-
besserungsvorschlägen im Hin-
blick auf die Weiterentwicklung 
der regionalen touristischen Inf-
rastrukturen befragt. Die Befra-
gungsergebnisse sind in das neue 
Marketingkonzept des KST mit-
einbezogen worden. Erste Maß-
nahmen wurden bereits realisiert 
oder befinden sich in der Umset-
zung. 
 
Die Stadtverwaltung möchte im 
kommenden Jahr erneut eine Gäs-
tebefragung durchführen. Die Be-
fragung beginnt ab dem 01.01.2017 
und endet am 31.12.2017. Auch in 
den darauffolgenden Jahren soll 
die Befragung fortgeführt werden. 
Durch die Umfrage können zum 
einen zusätzliche statistische Da-
ten über die Gästestruktur erho-
ben werden. Hierbei sollen nicht 
nur Urlaubs-, sondern auch Ge-
schäftsreisende berücksichtigt 
werden. Zum anderen erhofft sich 
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die Verwaltung neue Erkenntnisse 
über Stärken und Schwächen der 
Tourismusdestination Sachsen-
heim. Die Ergebnisse sollen in die 
Weiterentwicklung der touristi-
schen Infrastrukturen vor Ort mit-
einfließen. 
Ab dem 1.1.2017 wird die Online-
Befragung auf www.sachsenheim.
de freigeschaltet. 
 
Die Stadtverwaltung bittet alle Un-
terkunftsbetriebe um Unterstüt-
zung bei der Befragung. Informa-
tionsflyer sollen die Gäste vor Ort 
auf die Umfrage hinweisen. Nach 
Weihnachten erhalten die Betrie-
be dazu alle relevanten Informati-
onen von der Verwaltung. 

Konzerte am  
heiligen Abend
16.30 Uhr, Kleinsachsenheim, 
vor dem Rathaus 

17.15 Uhr, Großsachsenheim,  
Äußerer Schloßhof 

Am Abend des 24. Dezembers ist 
es eine schöne Tradition, dass – 
im Anschluss an die traditionellen 
Konzerte des Musikvereins Stadt-
kapelle - der Weihnachtsmann 
kommt und die Kinder beschert. 
Um 16.30 Uhr findet das stim-

mungsvolle Konzert vor dem Rat-
haus in Kleinsachsenheim statt 
und um 17.15 Uhr im Äußeren 
Schloßhof in Großsachsenheim. 
Gespielt werden weihnachtliche 
Melodien. Herr Bürgermeister 
Fiedler wird die Anwesenden be-
grüßen und im Anschluss schenkt 
die Stadtkapelle Glühwein aus. 
Außerdem erhält jedes anwesen-
de Kind vom Weihnachtsmann ein 
kleines Geschenk. 
Alle, die sich auf Weihnachten ein-
stimmen wollen, sind hierzu herz-
lich eingeladen. 

Im Nachrichtenblatt Nr. 1 
keine Vereinsmitteilungen 
Das erste Sachsenheimer Nach-
richtenblatt (Nr. 1), im neuen Jahr 
erscheint am 6. Januar 2017. Wie in 
jedem Jahr wird in dieser Ausga-
be der umfangreiche SKS Jahres-
kalender 2017/18 mit den Vereins-
terminen veröffentlicht. Deshalb 
können die Vereine in dieser Aus-
gabe nicht ihre Mitteilungen ver-
öffentlichen. Bitte nutzen Sie für 
wichtige Termine die Tagespresse.

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturpark Info 
Öffnungszeiten Naturpark- 
zentrum Stromberg-Heuchelberg 
Die Ausstellung im Naturpark-
Zentrum in Zaberfeld ist vom 21. 
Dezember bis einschließlich 5. 
Januar geschlossen und kann ab 
dem 6. Januar wieder besucht wer-
den. Das Naturparkteam wünscht 
allen Freunden, Besuchern und 
Bewohnern des Naturparks frohe 
Weihnachten und ein gutes neu-
es Jahr! 
 
Bauernhof-Jahreskurs für Kinder 
An frischem Heu riechen, Getrei-
de durch die Finger rieseln lassen, 
den Schafen beim Weiden zuse-
hen, in einen großen Haufen Stroh 
springen, Tiere streicheln, Wild-
kräuter sammeln und kennen ler-
nen ... 
Der Bauernhof-Jahreskurs bei Na-
turparkführerin Angelika Hering 
in Zaberfeld bietet Kindern die Ge-
legenheit zu solchen Erfahrungen. 

Die teilnehmenden Kinder werden 
gemeinsam Monat für Monat Ver-
änderungen in Wald, Wiese und 
Hof mit allen Sinnen wahrnehmen 
und erleben. Spielerisch erfahren 
die Kinder etwas über die Geset-
ze und Rhythmen des Lebens, das 
Wachsen und Vergehen in der Na-
tur. 
Durch den Kontakt zu den Arche-
hof-Tieren (das sind alte Haus-
tierrassen - Kühe, Schafe, Ziegen, 
Schweine, Pferde, Hühner und Ka-
ninchen) entwickeln die Kinder 
Verantwortungsbewusstsein und 
lernen Rücksicht zu nehmen. Sich 
etwas Neues zutrauen und Unge-
wohntes ausprobieren am Hof und 
bei der Arbeit stärkt das Selbstbe-
wusstsein der Kinder. Je nach Jah-
reszeit erleben sie typische Bau-
ernhofarbeiten wie das Füttern, 
Misten und Traktorfahren mit, 
aber auch basteln, Geschichten 
hören oder gemeinsames Kochen 
gehören zum Programm. Natur 
zum Anfassen wird hier zu einem 
spannenden, interessanten Aben-
teuer. 
Der Jahreskurs findet einmal mo-
natlich von Februar bis November 
außerhalb der Schulferien statt. 
Jedes Kind nimmt an 9 Terminen à 
3 Stunden teil. 
Kursgebühr insgesamt 120.-F incl. 
Material. 
Damit die Kinder so intensiv wie 
möglich den Jahreskurs erleben 
können, wird in Kleingruppen von 
10-12 Kindern gearbeitet. Es gibt 
verschiedene Altersgruppen von 
4-6 J. und von 7-10 J. Einstieg wäh-
rend des Jahres ist möglich, sofern 
noch ein Platz frei ist. 
Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin und Bauernhofpädago-
gin Angelika Hering, Zaberfeld, 
Tel. 07046/7741, www.zaberwol-
ke.de 

Allgemeine 
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schorn-
steinreinigung findet wie folgt 
statt: 
Stadtteil Großsachsenheim 
ab 03.01.2017 

Schornsteinfegermeister  
Udo Kachel, Heigelinsmühle 22, 
74363 Güglingen, Tel. 07135/14262
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„Monde und Jahre vergehen,
aber ein schöner Moment
leuchtet das Leben hindurch.“
                          Franz Grillparzer

Liebe Sachsenheimerinnen 
und Sachsenheimer!

Wir wünschen Ihnen ein 
gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr 2017 viel Gesundheit  
und Glück. Möge die Zeit „zwischen den 

Jahren“ Ihnen Ruhe und Erholung bringen.
Ihr Bürgermeister Horst Fiedler,  

der Gemeinderat und die Verwaltung
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Dienstag + Mittwoch
Stammtisch für jedermann  14.00 – 17.00 Uhr

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Mo. Jungs aktiv  15.45 – 19.00 Uhr
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Treff 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchengruppe 15.30 – 18.00 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Treff 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Treff 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Sersheim (kostenfrei) 116 117
Schlossstr. 24. (gegenüber Rathaus).
Nachts und an Werktagen Notfallpraxis Bietigheim

Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (Südeingang, EG, KH Bietigheim)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951/7372684
Nach Aufforderung Nachricht sowie Telefonnum-
mer unter der zurückgerufen werden soll, aufspre-
chen. Der Notdienst meldet sich in ca. 10. Min. 
telefonisch.
Oder Info per E-Mail an: 7372694@cityruf.de
Mitteilung bitten nur im Betreff eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222 

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; außerhalb der 
Zeiten besteht ein Bereitschaftsdienst unter der 
angegebenen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12

Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde jeden ersten 
Dienstag im Monat von 9.30 bis 11.00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden wir ein, 
sich bei einem Frühstück unter fachkundiger An-
leitung  mit anderen Betroffenen auszutauschen. 
Ausgebildete Trauerbegleiterinnen geben Impulse 
und Hilfestellungen um die Zeit der Trauer besser 
bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Alle Teilnehmenden verpfl ichten 
sich zur Verschwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbegleiterin Bettina 
Mayer (07042-35247) und Diakonin Andrea Renk 
(07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung jeden 
Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. Gemeindehaus, 
Obere Str. 31. Kontakt über Kirchliche Sozialstation 
Sachsenheim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger,
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
05.01. 30.12. 30.12./05.01.17

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
03.01.17. 04.01.17. 03.01.17.

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
- 31.12. 31.12.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
03.01.17. 04.01.17. 03.01.17.

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
- 31.12. 31.12.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
31.12. 02.01.17 03.01.17

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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Wochenmarkt

Wochenmarkt 
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 

Markttermine rund um die 
Feiertage 
Am 23.12.2016 sowie am 30.12.2016 
findet der Sachsenheimer Wochen-
markt wie gewohnt zwischen 14.30 
Uhr und 18.30 Uhr statt. 
Am Freitag, den 06.01.2017 entfällt 
der Markt aufgrund des Feiertages. 
Ab 13.01.2017 freuen sich die Markt-
beschicker dann wieder jeden Frei-
tag zu den oben genannten Zeiten 
über Ihren Besuch! 

Sammlung für die 
Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge: 
Bei der diesjährigen Sammlung des 
Volksbundes Deutscher Kriegsgrä-
berfürsorge haben folgende Helfer 
gesammelt: 
 
Für den Stadtteil Ochsenbach die 
evangelische Kirchengemeinde Och-
senbach-Spielberg. 
 
Für den Stadtteil Spielberg die Frei-
willige Feuerwehr, Abteilung Spiel-
berg 
 
Für den Stadtteil Häfnerhaslach 
wurde während der Gedenkfeier die 
Sammeldose auf dem Friedhof auf-
gestellt. 
 
In den Stadtteilen Großsachsen-
heim Kleinsachsenheim und Ho-
henhaslach wurde nicht gesammelt, 
da nicht genügend Helfer gefunden 
werden konnten. 
 
Die Sammlung erbrachte folgendes 
Ergebnis: 
 
Ochsenbach: 372,58 Euro 
Spielberg: 296,00 Euro 
Häfnerhaslach 101,50 Euro ______________________________

Insgesamt: 770,08 Euro 
 
Allen Spendern, die durch Ihren Bei-
trag die gute und notwendige Arbeit 
des Volksbundes Deutscher Kriegs-
gräberfürsorge unterstützt haben, 
aber auch allen Sammlern, wird sei-
tens der Stadt Sachsenheim beson-
derer Dank ausgesprochen. 

Ehrennadel und Stele des 
Landes für Siegfried Jauß 
Für 20-jährige ehrenamtliche Tätig-
keit erhält Siegfried Jauß die Ehren-
nadel und Stele des Gemeindeta-
ges Baden-Württemberg. Diese wird 
für langjährige, ehrenamtliche Ver-
dienste in der Kommunalpolitik ver-
geben. 
 
Seit Juli 1996 ist der Kleinsachsen-
heimer Siegfried Jauß Mitglied des 

Sachsenheimer Gemeinderats. Da-
mals rückte er für Karl Zürn nach. 
Er ist Mandatsträger für die Freien 
Wähler, seit 2000 deren stellvertre-
tender und seit September 2004 ers-
ter Fraktionsvorsitzender. Jauß trat 
1995 in den Stadtverband der Freien 
Wähler ein. Seit April 2015 ist er hier 
2. Vorsitzender. 
Er ist Vertreter der Freien Wähler im 
Technischen Ausschuss und im Be-
triebsausschuss Stadtwerke. Stell-
vertreter ist er im Verwaltungs-
ausschuss, in der Projektgruppe 

Wasserschloss und im Krankenpfle-
geverein. 
 
Bekannt ist Jauß den Sachsenhei-
mer Bürgerinnen und Bürgern auch 
als „Feuerwehrmann“. Bereits seit 
1969 ist er Mitglied bei der Klein-
sachsenheimer Feuerwehr und war 
auch deren Abteilungskommandant. 
1989 bekam er den Dienstrang Ober-
brandmeister. 
Bürgermeister Fiedler überreich-
te stellvertretend die Auszeichnung 
und gratulierte dem engagierten Ge-
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Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 1
am 5. 1. 2017
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Nachrichtenblatt Nr. 2
am 20. 1. 2017
Redaktionsschluss 16. 1., 10 Uhr

Öffentliche Führung 
im Stadtmuseum
Kunst, Kitsch, Kommerz –  
Führung durch die Weihnachts-
Kunstausstellung  

Einen ganz besonderen Titel samt 
Untertitel trägt die aktuelle Weih-
nachtsausstellung im Stadtmuseum 
Sachsenheim: „Ihr Rinderlein kom-
met. Die Ware Weihnacht ist nicht 
die wahre Weihnacht.“ Die beson-
dere Schau (noch bis 29.1.) zeigt die 
Widersprüchlichkeiten zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit, zwi-
schen tief empfundener Kunst und 
modernem Kommerzrausch. Zu se-
hen sind dabei zahlreiche klassische 
und moderne Weihnachtsmotive in 
Kunst, Dichtung und Medienwelt. 
Auf Kunstliebhaber warten hochka-
rätige Originale aus fünf Jahrhun-
derten von Dürerschülern, Dix, Dali 
oder Grieshaber. Doch auch Karika-
turen, moderne Fotokunst und kriti-
sche Kunstinstallationen sind zu be-
wundern. Als Ergänzung zu dieser 
Sonderausstellung aus dem Muse-
um Wasseralfingen präsentiert das 
Museum außerdem historische Ob-
jekte aus Stadt und Region, so zum 
Beispiel historischen Christbaum-
schmuck, Weihnachtsbriefmarken 
oder über 100 Jahre alte Weihnachts-
engel und –krippenfiguren. 

Zu einer öffentlichen Führung durch 
die Ausstellung lädt das Stadtmuse-
um am Sonntag, den 8. Januar 2017, 
von 15 bis 16 Uhr ein. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. 

Kultur in Sachsenheim 
Kulturveranstaltung als Weih-
nachtsgeschenk? 
Das Kulturjahr 2017 der Stadt Sach-
senheim startet mit interessanten 
Kultur-Highlights. 
Am Samstag, den 21. Januar kommt 
Kleinkunstpreisträger 2016 Gün-
ter Fortmeier mit seiner Hands-up 
Comedy nach Sachsenheim. Faszi-
nierend, wie dieses Allround-Talent 
Bauchreden, Handschattentheater, 
Sketche und Gesang an einem Abend 
zu einer gelungenen Show verbin-
det. Günter Fortmeier steht dem be-
kannten Handpuppenspieler Sascha 
Grammel in nichts nach! Karten gibt 
es für 13 F bei Schreibwaren Bader, 
Bürgerservice Sachsenheim und un-
ter sekretariat.kulturhaus@sachsen-
heim.de 
Für Jazzfans ist Sonntag, der 19. Feb-
ruar ein Must-Come!! 
Barbara Dennerlein, seit Jahren 
in der Jazzszene als "Königin der 
Hammondorgel" bekannt, kommt 
nach Sachsenheim zu Möbelhaus 
Schmid's Domino. Sie wird aus ih-
rem neuen Album "My Moments" 
- ein Mix aus Funk, Soul und Jazz - 
spielen. 
Karten gibt es für 17 F bei Möbelhaus 
Schmid's Domino, Schreibwaren Ba-
der, Bürgerservice Sachsenheim und 
unter sekretariat.kulturhaus@sach-
senheim.de 
Zwischen den Jahren erscheint das 
Kulturprogramm 2017! 

Bürgerberatung
Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 

- Ludwigsburg, 
Obere Marktstraße 1 - 3  
(gegenüber vom Rathaus, 
1. OG Zi. 140), 71638 Ludwigsburg 

- Bietigheim-Bissingen,  
Löchgauer Str. 22, EG Zimmer 116, 
74321 Bietigheim-Bissingen 
ab 17. Januar 2017 

- Marbach,  
Marktstraße 23  
(3. OG, Trauzimmer),  
71672 Marbach 

Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Kommunal-Info

Sitzungstermine 
Auf unserer Homepage www.sach-
senheim.de finden Sie unter der Ru-
brik „Verwaltung und Politik“ eine 
Terminübersicht aller Sitzungen des 
Gemeinderates, der Ortschaftsräte 
und der Bezirksbeiräte. 
 
Zu den öffentlichen Sitzungen sind 
alle Interessierten recht herzlich ein-
geladen! 
 
Die öffentlichen Tagesordnungen 
werden 1 Woche und die öffentli-
chen Beratungsvorlagen 2 Tage vor 
dem Sitzungstag auf der Homepage 
veröffentlicht. 
Zur Sitzung werden für die Besucher 
die Unterlagen im Sitzungssaal aus-
gelegt. 
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meinderat. Er hob „die weitreichen-
de Vernetzung von Herrn Jauß in die 
Gesellschaft hinein“ hervor und dass 
er Verantwortung für die Geschich-
te der Stadt trägt. Hier nannte er sein 
Engagement bei den Freien Wählern, 
der Feuerwehr und dem Obst- und 
Gartenbauverein Kleinsachsenheim. 

Bürgermeister Horst Fiedler über-
reichte die Auszeichnung bei einer Ge-
meinderatssitzung an Siegfried Jauß.

Verabschiedung  
Frau Monika Kunzelmann ist in 
Sachsenheim bestens bekannt. 
Sie wurde nun verabschiedet. Ab 
dem 1. Januar 2017 beginnt für sie 
ihr wohlverdienter Ruhestand. Frau 
Kunzelmann war fast 25 Jahre bei der 
Stadt Sachsenheim tätig – als Mitar-
beiterin des Baubetriebshofes hat 

sie sich liebevoll um die Blumen in 
Sachsenheim gekümmert. Frau Kun-
zelmann ist sehr beliebt und wird als 
engagierte Mitarbeiterin und hilfs-
bereite Kollegin geschätzt. Wir wün-
schen ihr alles Gute im Ruhestand. 

Spatenstich im Baugebiet 
Sonnenfeld 
Kurz vor Weihnachten heißt es: Es 
kann losgehen. Mit einem symboli-
schen Spatenstich wurde der Bau-
beginn für das Neubaugebiet „Son-
nenfeld“ in Großsachsenheim 
eingeläutet. 
 
Ein kurzer Blick zurück: Im Febru-
ar 2012 wurde ein städtebaulicher 
Wettbewerb für dieses Areal durch-
geführt, um ein möglichst opti-
males Ergebnis zu finden. Damals 
hieß das Baugebiet allerdings noch 
„Lichtenstern West“. Mit dem Auf-
stellungsbeschluss wurde es dann 
im Dezember 2012 in „Süd III“ um-
benannt. Um diesen sperrigen Na-
men nicht beibehalten zu müssen, 
wurde der Name zwischenzeitlich 
in „Sonnenfeld“ geändert. Nachdem 
alle planerischen Hürden genom-
men wurden, konnte das Baugebiet 
im Dezember 2015 rechtsgültig wer-
den Nun wurde mit einem Spaten-
stich der Baubeginn symbolisch ein-
geläutet. 
 
„Ich hoffe, wir können mit diesem 
Baugebiet die angespannte Lage im 
Wohnungsbereich wenigstens ein 
bisschen entschärfen“, so Bürger-
meister Horst Fiedler vor Ort. Aller-
dings musste er auch sagen, dass 

die Nachfrage nach den Bauplätzen 
so hoch ist, dass hier nicht wirklich 
eine spürbare Entlastung auf dem 
Wohnungsmarkt geschaffen werden 
kann. „Wir haben für 20 freie Bau-
plätze derzeit 550 Bewerber und das 
Anmeldeverfahren ist noch nicht ab-
geschlossen“, so Fiedler. 

„Sonnenfeld“ hat eine Fläche von 
20.400 qm auf denen 48 Einfamili-
enhäuser, Doppel- und Reihenhäu-
ser entstehen werden. Auch 6 Mehr-
familienhäuser werden gebaut. 

„Wer bei der Bauplatzvergabe nicht 
zum Zuge kommt, kann versuchen 
über die Bauträger an Wohneigen-
tum zu gelangen“, erinnert Fiedler. 

Die Bebauungsdichte und damit 
auch die Höhe der Gebäude wird 
sich an Häusern der direkten Nach-
barschaft orientieren. Somit wird 
zwar ein Maximum an Wohnraum 
geschaffen, aber auch auf eine hohe 
Wohnqualität Wert gelegt. 

Eine weitere gute Nachricht hat Fied-
ler auch für alle zukünftigen Bewoh-
ner des Gebiets Sonnenfeld im Ge-
päck: Überall werden Glasfaserkabel 
von zwei Anbietern direkt bis in die 
Häuser verlegt. Das Schlagwort in 
diesem Zusammenhang lautet FTTB 
(Fibre to the building) und bedeutet 
einen großen Schritt in eine techno-
logisch ausgelegte Zukunft. 
 
Die Erschließungsarbeiten werden 
rund ein halbes Jahr in Anspruch 
nehmen. Die privaten Baumaßnah-
men können dann voraussichtlich 
im September 2017 starten. 

Schließung der 
Stadtverwaltung in den 
Weihnachtsferien 
Die Stadtverwaltung ist an den Fei-
ertagen geschlossen. 
 
An den Feiertagen und an Heilig-
abend sind die Verwaltung und die 
Verwaltungsstellen in den Stadttei-
len geschlossen. 
Das Jugendhaus HOT ist in den ge-
samten Winterferien geschlossen. 
Hallenbad und Sauna  sind am 
24.12., 25.12, 31.12.2016 und am 
1.1.2017 geschlossen. Am 26.12.2016 
und am 6.1.2017 gelten die Sonntags-
öffnungszeiten von 9.00 bis 20.00 
Uhr. 
Das Haus der Senioren  ist in den ge-
samten Winterferien geschlossen. 
Die Stadtbücherei hat vom 24. bis 26. 
12 und am 6. und 7.1.2017 geschlos-
sen 
Das Stadtmuseum ist in den Winter-
ferien an den Sonntagen und Diens-
tagen geöffnet. 
Alle städtischen Hallen und Räume 
bleiben in den Winterferien für den 
allgemeinen Übungs- und Schulbe-
trieb geschlossen. 

Beratung im Bürgerservice 
Beratungzeiten der Energie  
Sachsenheim im Sachsenheimer 
Bürgerservice 
- Jetzt auch Stromkunde werden - 

Seit Mitte November bietet die Ener-
gie Sachsenheim ihren Kunden ne-
ben den bisherigen Gasprodukten 
mit ihren neuen HERO-TarifenÖko-

Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 

Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 

Beim  Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafe be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu „Frauensache/
Strickschwätz“ oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termine 
veröffentlicht der Bürgertreff unter 
der Rubrik „Bürgertreff Sachsen-
heim“. 

Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82. 

Momentan werden vor allem liebe-
volle Leihomas und -opas gesucht, 
bei Interesse melden Sie sich bitte 
auch unter dieser Telefonnummer. 

Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-

zen" finden Sie im Haus der Senio-
ren. 

Nähere Auskünfte lesen Sie im Aus-
hang beim Haus der Senioren oder 
erfragen Sie bei Ihrem Ansprech-
partner für die öffentliche Senioren-
arbeit bei der Stadt Sachsenheim un-
ter Telefon 07147/28-180. 

Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 

Bei einer kleinen Feierstunde wurde Frau Kunzelmann von Frau Toussaint-
Prella, Personalrat Neuberger, Bürgermeister Horst Fiedler, Herrn Pfeiffer und 
Herrn Hagenmüller verabschiedet.

Beim symbolischen  Spatenstich schwungvoll mit dabei (von links): Volker Arm-
bruster (Teamleiter Tiefbau), Uwe Müller (Ingenieurbüro KMB), Bürgermeister 
Horst Fiedler, Cars-ten Schüler (Bietigheimer Wohnbau) und Lutz Krieg (Bau-
firma Lutz Krieg).
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strom mit einer Nettopreisgarantie 
bis Ende 2019 an. Denn sie möchte 
für ihre Kunden ein Ansprechpart-
ner in allen Energiefragen sein und 
ihnen ermöglichen, Strom und Gas 
lokal einzukaufen. Bereits viele Kun-
den haben sich im Strom für ihren 
Energieversorger vor Ort entschie-
den. 

Für eine persönliche Beratung steht 
Ihnen der Kundenservice im Rah-
men einer Sprechstunde jede Wo-
che im Bürgerservice persönlich zur 
Verfügung. Vertriebsmitarbeiterin 
Ricarda Becker freut sich, Sie im Bür-
gerservice des Rathauses, Äußerer 
Schloßhof 3 in Sachsenheim in den 
kommenden Wochen zu folgenden 
Zeiten begrüßen zu dürfen: 

Donnerstag, 
5.01.2017: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch,  
11.01.2017: 09.00 – 12.00 Uhr 

Montag,  
16.01.2017: 09.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch, 
25.01.2017: 09.00 – 12.00 Uhr 

Montag,  
30.01.2017: 09.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch,  
08.02.2017: 09.00 – 12.00 Uhr 

Montag, 
13.02.2017: 09.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch, 
22.02.2017: 09.00 – 12.00 Uhr 

Montag, 
 27.02.2017: 09.00 – 12.00 Uhr 

Gerne informiert sie Sie rund um die 
Themen der Energieversorgung, er-
stellt Vergleichsberechnungen und 
auf Sie zugeschnittene Angebote. 
Eine Anmeldung hierfür ist nicht er-
forderlich. 

Übrigens: Die ersten 100 neuen 
Stromkunden erhalten als „Bon-
bon“ einen Bonus in Höhe von 10 5, 
der Ihnen auf Ihr Kundenkonto gut-
geschrieben wird. Nur noch weni-
ge Kunden können von dieser Son-
deraktion profitieren. Es lohnt sich 
also, schnell zu sein! 

Auch außerhalb dieser Vor Ort-Zei-
ten steht Ihnen die ES gerne für eine 
Beratung rund um Ihre Strom- und 
Gasversorgung zur Verfügung. Kon-
taktieren Sie uns per E-Mail unter 
r.becker@energie-sachsenheim.de, 
telefonisch unter 07147 960 75 66-21 
oder informieren Sie sich auf unse-
rer Homepage www.energie-sach-
senheim.de. 

Schienenverkehr Suttgart – 
Pforzheim 
Der neue Streckenfahrplan für die 
Schienenstrecke Stuttgart - Vaihin-
gen/Enz – Mühlacker – Pforzheim  
ist da! 
Der Fahrplan ist kostenlos erhält-
lich auf der Stadtverwaltung (Frau 
Deuschel, Team Bürgerservice, Öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung, 
Äußerer Schloßhof 3, Zi. 0.02, Tel.: 
07147/28-188, Email: s.deuschel@
sachsenheim.de) sowie auf allen 
Verwaltungsstellen. 

Standesamtliche 
Nachrichten 
Eheschließungen 
09. Dezember 2016 
Silvia Bentz und Jürgen Martin 
Butsch, Kleinsachsenheim 

16. Dezember 2016 
Sonja Mollenkopf und Michael Ralf 
Bärwald, Kleinsachsenheim 
 
Sterbefälle 
06. Dezember 2016 
Doungkaew Goltz geb. Sawad-ngam, 
Großsachsenheim 

08. Dezember 2016 
Amalie Köpplin geb. Hamann, Groß-
sachsenheim

Jugendhaus

Das Jugendhaus 
bedankt sich! 
Wir bedanken uns ganz herzlich für 
die großzügige Spende eines Holz-
backofens von der Firma Junghein-
rich in Sachsenheim. Die offizielle 
Übergabe fand am Nikolaustag statt, 
zwischen 12.30 und 14.00 Uhr wur-
den im Jugendhaus fleißig Pizzabö-
den ausgerollt, belegt und dann nach 
traditioneller Art im Holzbackofen 
gebacken. 
Zukünftig werden "Backevents" wie 
dieses das bisherige Angebot des Ju-
gendhauses erweitern: Vom Brot 
über Flammkuchen zu Pizza ist vie-
les möglich. Über die  Auswahl und 
Zubereitung der Zutaten, die Her-
stellung des Teiges und das Anfeu-
ern des Ofens kann der Backvorgang 
hautnah erlebt werden. Damit ha-
ben wir einen weiteren Baustein, um 
Kenntnisse zum Thema Ernährung 
erlebnisbezogen zu vermitteln.  

Zu guter Letzt: Nach einem ereignis-
reichen Jahr beginnen auch bei uns 
am 22.12. die Weihnachtsferien. Wir 
wünschen allen ein gemütliches und 
besinnliches Weihnachtsfest und ei-
nen „guten Rutsch“ ins neue Jahr. 
Ab dem 10. Januar sind wir dann mit 
neuer Kraft zu den gewohnten Öff-
nungszeiten wieder für euch da. 

Stadtbücherei

Vorlesen in der Bücherei 
NÄCHSTER VORLESETERMIN: 
Am 14. Januar 2017 wird nicht unsere 
Kulturmanagerin Frau Andrea Fink 
im Vorlesesessel Platznehmen. Statt 
dessen wird Frau Sarah Simon-Bur-
ger aus 2 Bilderbüchern vorlesen. 
Die kostenlose Veranstaltung be-
ginnt um 11.00 Uhr und dauert ca. 30 
Minuten. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. 

DVD-AKTION IN DEN 
WEIHNACHTSFERIEN: 
Vom Donnerstag, 22.12. bis Donners-
tag, 05.01.17 können Sie wieder aus 
unserem reichhaltigen Filmeange-
bot verbilligt DVDs entleihen. Eine 
DVD kostet dann für eine Ausleih-
woche nur 1 Euro. 
Also zugreifen. Billiger wird's nim-
mer. 

DVD-HÜLLEN: 
Wir suchen alte DVD Hüllen. Falls 
Sie welche zu Hause haben sollten, 
die Sie nicht mehr benötigen, wären 
wir dankbare Abnehmer. Bitte rufen 
Sie uns an unter 07147-900253. 

Frau Andrea Fink.

Baustelleninfo

Verkehrsbehinderungen 
im Stadtgebiet 
Großsachsenheim 
Eisenbahnstraße, Vollsperrung der 
Brücke zu den Sportanlagen, 
Zufahrt über Feldweg entlang Bahn-
linie von Metterzimmern, Mühl-

steige, von der L1125 Sachsenheim-
Bietigheim Abzweigung Richtung 
Metterzimmern, Hinweis Sportan-
lagen. 
Westtangente /  Seepfad  
Vollsperrung Seepfad von Stichstra-
ße Seepfad ( Fußweg Hanfgraben) 
bis Kurze Straße wegen Neuverle-
gung der Wasserleitung und Kanal. 
Dauer voraussichtlich bis Ende De-
zember. 
 
Hohenhaslach 
wegen Erdverkabelungen der Net-
ze-BW Behinderungen Bereich 
Lindenstraße und im Anschluss 
Brombergerpfad Bereich westlich 
Heckenstraße. Dauer bis Ende De-
zember. 

Partnerstadt Valréas

Junge Französin sucht 
Austauschmöglichkeit! 
Die 15-jährige Clémence sucht 
eine deutsche Austauschpartne-
rin im Rahmen des Brigitte-Sau-
zay-Programms. Sie lernt seit 5 Jah-
ren Deutsch und besucht dieses Jahr 
eine AbiBac-Klasse in Rueil-Mal-
maison, einer Stadt in unmittelbarer 
Nähe von Paris. 
Ab April 2017 würde Clémence ger-
ne für 3 Monate nach Deutschland 
kommen und dort den deutschen 
Schulunterricht besuchen. Sie könn-
te ihre Austauschpartnerin entweder 
zuvor oder anschließend in Rueil-
Malmaison für 3 Monate aufnehmen 
und dort mit ihr ins Gymnasium ge-
hen. 
Haben Sie Interesse, Clémence drei 
Monate bei sich zu Hause aufzuneh-
men und auch die Möglichkeit ihr 
den Schulunterricht hier zu ermög-
lichen? Dann melden Sie sich bitte 
im Rathaus bei Frau Raichle per Mail 
n.raichle@sachsenheim.de oder te-
lefonisch 07147 28107. 

Krippe mit Santons 
in Oberriexingen 
In der Oberriexinger Georgskirche 
ist eine Provencalische Krippe mit 
weit über 50 Santons, den typischen 
Tonfiguren aus der Provence aufge-
baut. Sowohl im Entrée als auch im 
Kirchenraum.
Die Krippe bleibt bis 6. Januar 2017. 
Zu besichtigen sonntags zu den Got-
tesdienstzeiten oder nach Vereinba-
rung. Kontakt und Infos über Pfarrer 
Ulli Gratz Tel 07042-13882. 
Am zweiten Weihnachtsfeiertag wird 
dann im Rahmen des gemeinsamen 
Gottesdienstes der beiden Kirchen-
gemeinden Großsachsenheim und 
Oberriexingen in der Georgskirche 
die "Pastorale der Provence" auf-
geführt, das Krippenspiel der Pro-
vence. Beginn 26. Dezember 2016 um 
10 Uhr.
In der "Pastorale" spielen neben Ma-
ria und Josef viele Menschen des 
Dorflebens mit und durch die Ge-
burt des Jesukindes geschehen klei-
ne und große Wunder.
Musik auf der Provence umrahmt 
diese Weihnachtsgeschichte die 
auch in unserer Partnerstadt Valréas 
Teil der Mitternachtsmesse am 24.12. 
ist. 

Die Abordnung der Fa. Jungheinrich bei der offiziellen Übergabe.
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Ochsenbach wegen Kabelverle-
gungsarbeiten der Netze BW Be-
hinderungen mit zeitweisen Voll-
sperrungen. Gehweg Dorfstraße in 
Fortsetzung Neue Heimat bis Um-
spannstation. 

Kindergärten

Evang. Kindergarten
Arche Noah

Kinder der „Arche Noah“ 
sangen zur  
Seniorenadventsfeier 
Am 8. 12.2016 hatten die Senioren 
die Kindergartenkinder der „Ar-
che Noah“ zu ihrer alljährlichen Ad-
ventsfeier in das Gemeindehaus der 
evangelischen Kirche in Sachsen-
heim eingeladen. 

Mit dem schönen Lied „Ihr Kin-
derlein kommet“ wurden die Kin-
der herzlich begrüßt und betraten 
die Bühne. Sie hatten sich in der Ad-
ventszeit auf ein abwechslungsrei-
ches musikalisches Programm mit 
traditionellen und modernen Weih-
nachtsliedern vorbereitet. 

Zu „Oh Tannenbaum“ als Instru-
mentalstück stellten sie sogar mit 
Jongliertüchern gekonnt dar, wie der 
Weihnachtsbaum mit Kerzen und 
Kugeln geschmückt wird. 

Nahezu traditionell verabschiedeten 
sich die Kinder mit einem fröhlichen 
“Kling, Glöckchen, klingelingeling“, 
zu dem sie ihre Glöckchenstäbe kräf-
tig läuten ließen. 

Das fleißige Üben und die Aufregung 
hatten sich wirklich gelohnt, denn 
zum Schluss bekamen die kleinen 
Darsteller einen riesigen Applaus, 
der ihnen ein strahlendes Lächeln 
ins Gesicht zauberte. 

Als Dankeschön durften sich die 
Kinder mit ihren Eltern und Erzie-
herinnen, die sie unterstützt hat-
ten, an einem kleinen Buffet stärken. 
Die Kinder freuen sich schon darauf, 
auch im nächsten Jahr mit einem 
neuen Programm den Senioren wie-
der Freude zu bringen.  

Große Adventsstimmung bei 
den ganz Kleinen 
In diesem Jahr haben sich die Erzie-
herinnen des evangelischen Kinder-
gartens Arche Noah für ein ganz be-
sonderes vorweihnachtliches Ritual 
entschieden. Jeden Freitag vor den 
Adventssonntagen gestaltet eine der 
vier Gruppen ein Adventsfenster und 
präsentiert dieses dann den ande-
ren Gruppen. Vor dem ersten Advent 
war die Bienchengruppe an der Rei-
he. Die U3-Kinder gaben sich sicht-
lich Mühe bei der Gestaltung ihres 
"Sternenfensters" und dem Liedvor-
tag. Am Freitag danach freuten sich 
die Kinder der Käfergruppe über ihre 
gestalteten "dicken, roten Kerzen" 
im Fenster, die anschließend mit 
dem besagten Lied besungen wur-
den. Anschließend wurden noch le-
ckere selbstgebackene Plätzchen 
verteilt. Vor dem dritten Advent war 
die Vogelgruppe an der Reihe. Jedes 
Vogelkind hatte sich einen schönen 
Wunsch für das Jesusbaby überlegt 
ud durfte ihn dann in Form eines Vo-
gels an die vorbereitete Krippe am 
Fenster "hinfliegen" und aufkleben. 
Den vierten Advent läutete die Ha-
sengruppe ein. Mit einer leckeren 
Kostprobe und dem Tanz der "Weih-
nachtsbäckerei" überraschten sie die 
Kinder und Erzieherinnen der ande-
ren Gruppen. Mit dem traditonsrei-
chen Vers "Advent, Advent ein Licht-
lein brennt" endet das schöne Ritual. 
Nun freuen sich alle Kinder und die 
Erzieherinnen auf ein gesegnetes 
Weihnachtsfest.  

Kindergarten
Regenbogen

Igel zu Besuch im  
Kindergarten Regenbogen 
Draußen wird es immer kälter und 
die Tiere haben sich bereits eifrig auf 
den Winter vorbereitet. Passend zu 
unseren Projektthemen „Der Herbst 
ist schön“ und „Tiere“ bekamen die-
se Kinder Besuch von Frau Scholl 
und zwei Igeln. Diese Igel können 
nicht wie alle anderen Winterschlaf 
halten, da sie noch zu klein sind. Die 
Kinder waren sehr begeistert von 
den lebhaften kleinen Igeln, sodass 
auch fast alle mutig genug waren, die 
Igel zu streicheln. Nebenbei erfuh-
ren sie wie genau ein Igel überhaupt 
aussieht, was er frisst und trinkt, wa-
rum sich ein Igel einrollen kann und 
wie er den kalten Winter übersteht. 
Für alle Beteiligten war es ein sehr 
interessanter und aufschlussrei-

cher Vormittag. Ein herzliches Dan-
keschön geht hierbei an Frau Scholl 
von der Igelstation Kornwestheim 
und an den Elternbeirat des Kinder-
gartens Regenbogen, der die Aktion 
unterstützt hat. 

Kinderhaus
Pfiffikus

Seniorenweihnacht 
in Großsachsenheim 
Am 13.12.16 sind die Feuerdrachen 
und die Feuersalamander aus dem 
Kinderhaus „Pfiffikus“ zu kleinen 
Schauspielern geworden. 

Lilly und Leopold.

Wir waren eingeladen zur Senioren-
weihnachtsfeier im Haus der Seni-
oren in Großsachsenheim, um dort 
ein kleines Theaterstück aufzufüh-
ren. 
Wir hatten uns für das Stück Lilly, 
Leopold und die Weihnachtswichtel 
entschieden. 
Nach ein paar Proben im Kinderhaus 
und der Zusammenstellung der Re-
quisiten war es nun endlich so weit. 
Wir waren alle sehr aufgeregt. Hof-
fentlich werden wir unseren Text 
und unseren Einsatz nicht verges-
sen. 
Dann hieß es Bühne frei für uns. Wir 
waren wie echte große Schauspieler. 
Nachdem Lilly und Leopold einen 
kleinen Lachflash bekamen, an dem 
ein selbst gebackenes Plätzchen aus 
der Weihnachtsbäckerei der Wichtel 
schuld war, konnten wir unser The-
aterstück wie Profis beenden. Na-
türlich hatten wir diesen Lachflash 
nicht geprobt, aber es war total lus-
tig für alle. 
Wir hoffen sehr, das wir im nächsten 
Jahr wieder große Schauspieler sind 
und an der Seniorenweihnachtsfeier 
teilnehmen dürfen. 
Es war für uns alle ein toller Nach-
mittag. 
 
Die Feuerdrachen und Feuersala-
mander mit Ihren Erzieherinnen aus 
dem Kinderhaus „Pfiffikus“  

Kindergarten
Spatzennest

„ ...Und täglich laufen wir 
zum Adventskalender hin.“ 
Die Erzieherinnen des Kindergar-
tens Spatzennest haben sich Gedan-
ken gemacht, wie der diesjährige 
Adventskalender für die Spatzen-
nestkinder aussehen könnte. Einen 
gekauften Adventskalender aufhän-
gen kann jeder in Sekundenschnel-
le. Doch einen individuellen Kalen-
der mit geschmückten Fenstern zu 
gestalten, bedarf etwas mehr Zeit. 

Die Kinder warten ganz gespannt auf das neue Adventsfenster.

Die Hasenkinder führen das Lied "In der Weihnachtsbäckerei" vor.

Der Igel erkundet neugierig die unbe-
kannte Umgebung.

Die Kinder singen Weihnachtslieder 
für die Senioren.
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22.12.2016 findet noch unsere Weih-
nachtsfeier in der Krippe statt. 
Ansonsten wird in der Weihnachts-
zeit viel gesungen, gebastelt und ge-
backen. 
Wir bedanken uns für das erfolg-
reiche Jahr 2016 und wünschen Ih-
nen noch eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit sowie einen guten 
Start in das neue Jahr 2017.  

Krippe.

Fensterbild.

Schulen

Grundschule
Kleinsachsenheim

Die goldene Gans – 
Theaterbesuch 
Am 22.11.16 war es wieder soweit. 
Mehrere Busse brachten uns zur Pre-
miere des Märchens „Die goldene 
Gans“. Der Klassiker von den Gebrü-
dern Grimm handelt davon, dass die 
Familie des Dummlings ihm nichts 
zutraut und ihn aufgrund seiner leb-
haften Fantasie und seines liebe-
vollen Wesens belächelt. Doch ge-
nau wegen dieser Eigenschaften 
bekommt er eine goldene Gans ge-

Bereits Anfang November wurden 
fleißige Helfer gesucht, und einige 
Kindergarteneltern erklärten sich 
bereit, ihre Fenster oder Türen weih-
nachtlich zu schmücken. 
So gibt es seit dem 1.Dezember im 
Wohngebiet der Kinder Familien, 
die ein Fenster ihrer Wohnung weih-
nachtlich geschmückt haben. Allei-
ne oder gemeinsam mit anderen El-
tern, wurde es dann sehr ideenreich 
und liebevoll in die Tat umgesetzt. 
Fast jeden Tag gehen die Erzieherin-
nen mit den Kindern zu einem Haus, 
an dem ein Fenster „geöffnet“ wird. 
Feierlich, manchmal mit weihnacht-
licher Musik, warten dann alle, bis 
sich der Vorhang oder der Rollladen 
öffnet und ein hübsch geschmücktes 
oder beleuchtetes Fenster zum Vor-
schein kommt. Als Dankeschön sin-
gen die Kinder den Fensterbesitzern 
Advents- und Weihnachtslieder vor, 
sprechen Gedichte, Verse und ma-
chen Fingerspiele. Für die mühevolle 
und kreative Gestaltung des begeh-
baren Adventskalenders bedanken 
sich die Spätzchen und die Erziehe-
rinnen des Kindergartens recht herz-
lich bei den Eltern. 

Kinderhaus Mobile 
mit Familienzentrum

Advents- und Weihnachts-
zeit im Kinderhaus Mobile 
Wir in der Krippe vom Kinderhaus 
Mobile, bereiten uns unterschied-
lich auf Weihnachten vor. Unser The-
ma ist „Weihnachtswald“. Bei diesem 
Thema geht es darum, dass unter-
schiedliche Tiere sich im Wald ge-
meinsam treffen und Weihnachten 
zusammen feiern. 
Außerdem findet jeden Montag nach 
dem Adventssonntag ein gemein-
sames Adventssingen statt. Es fand 
auch das Adventskaffee mit Eltern 
und Kindern statt. 
Am Anfang vom Dezember sind ein 
paar Kinder von der Krippe mit Er-
zieherinnen zur Bäckerei Clement 
gegangen, um dort Plätzchen zu ba-
cken. 
Am 6. Dezember kam natürlich 
auch der Nikolaus zu uns und hat 
die Nikolausstrümpfe der Kinder ge-
füllt, die sie mitgebracht haben. Am 

schenkt. Diese goldene Gans weckt 
die Habgier in den Menschen. Doch 
jeder, der sie haben möchte, bleibt 
an ihr kleben. Derweil ruft die Mut-
ter der Prinzessin einen Wettbewerb 
aus, dass derjenige, der sie zum La-
chen bringt, sie heiraten darf. So-
fort eilen die Brüder des Dummlings 
zur Prinzessin, da sie der Reichtum 
lockt. Es stellt sich aber heraus, dass 
nicht Gier zum erwünschten Erfolg 
führt, sondern dass Fantasie, und 
Nächstenliebe der Schlüssel zum 
wahren Glück sind. 
Allerdings wäre das Theater Pforz-
heim nicht das Theater Pforzheim, 
wenn es dieses Märchen nicht wie-
der auf ganz besondere Weise zum 
Leben erweckt hätte. Da wurden aus 
den Brüdern des Dummlings ganz 
besondere Gestalten, die durch ihre 
eigentümliche Begrüßungsweise so-
fort die Lacher auf ihrer Seite hat-
ten. Durch seine unverwechselba-
re, leidenschaftliche Art spielte sich 
der Dummling in die Herzen der Zu-
schauer. Der Zauberwald wurde zu 
einem farbenfrohen Kakteenwald. 
Mit ihrer glasklaren Singstimme und 
ihren goldenen Locken erinnerte die 
Prinzessin an einen wahren Engel. 
In einem Las Vegas- artigen Palast 
regierte die herrische Königin. Ein-
zelne Prinzen buhlten als Cowboys 
um die Gunst der Prinzessin. 
Dieses als Western inszenierte Mu-
siktheaterstück zog alle Kinder so in 
den Bann, dass es sogar einem Kind, 
das vorher seine Unlust über den 
Theaterbesuch lautstark verkündete, 
am Ende des Stückes entfuhr: „Das 
war ganz toll!“ 

Kirbachschule
Hohenhaslach

Kirbachschule auf den 
Weihnachtsmärkten präsent 
Auf den Weihnachts- und Advents-
märkten verschiedener Sachsenhei-
mer Ortsteile war die Kirbachschule 

präsent. Während die 3b in Ochsen-
bach mit einem Waffelverkauf Geld 
für ihren Schullandheimaufenthalt 
verdiente, war die 3a in Hohenhas-
lach zum selben Zweck aktiv. Auch 
selbst Gebasteltes und Punsch fan-
den begeisterte Abnehmer. Mit tem-
peramentvollem weihnachtlichen 
Gesang erfreuten der Grundschul-
chor (Ochsenbach) und die Klas-
sen 2a und 2b (Häfnerhaslach), je-
weils unter Leitung von Christiane 
Hähnle, die zahlreichen Besucher. 
Die Fünftklässler sangen und rapp-
ten unter Leitung von Rainer Graef 
auf dem Schlosshof in Großsachsen-
heim. 
Große Unterstützung und Hilfsbe-
reitschaft durfte die Kirbachschu-
le auch im Jahr 2016 erfahren. Zu-
letzt beim Eislaufen, wo zahlreiche 

Jubilare
Großsachsenheim 
23. 12.  Helga-Marie Opl 80
24. 12.  Oskar Schramm 75
24. 12.  Viktor Mayer 70
27. 12.  Heinz Kübler 80
30. 12.  Michael Poschner 75
30. 12.  Maria Riegler 75
01. 01.  Muzaffer Alayli 75
01. 01.  Hatice Payas 75
01. 01.  Isminur Sentürk 75
02. 01.  Anton Manherz 80
03. 01.  Irmgard Krauß 85
03. 01.  Wanda Vogg 80
03. 01.  Walter  Schollenberger 75
04. 01.  Arnold Mammel 80
4. 01.  Ayse Sezer 70
    

Kleinsachsenheim 
23. 12.  Helmut Paul 80
25. 12.  Christel Kopp 85
25. 12.  Christel Essich 80
29. 12.  Rosemarie Fedler 75
    

Hohenhaslach 
04. 01.  Marga Weiß 75
    

Ochsenbach 
28. 12.  Oswin Haiges 70
01. 01.  Hermann Schützle 75

Die Kinder vom Spatzennest vor einer Adventstür.

Singende Kirbachschulkinder bringen Freude in die Herzen.

Viele Eltern helfen in der Kirbachschule mit.
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helfende Hände unseren Eislauftag 
für die Klassen 1 bis 10 ermöglichten 
oder auch anlässlich der Adventspro-
jekttage (siehe auch Homepage). 
Wir bedanken uns bei allen Eltern, Le-
sepatinnen und Lesepaten, dem För-
derverein der Kirbachschule, allen 
Jugendbegleiterinnen und Jugendbe-
gleitern, unseren Bildungspartnern, 
Sponsoren des Schulfruchtprogram-
mes, unseren Kooperationsvereinen 
und bei der Stadt Sachsenheim so-
wie allen hier nicht Genannten für 
die konstruktive und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit zum Wohle unserer 
Schülerinnen und Schüler.  
Ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesegnetes Jahr 2017 wünschen, im 
Namen der Kirbachschule, Birgit 
Latterell, Konrektorin und Rainer 
Graef, Rektor 

Sportvereine

1. Stockschützenverein
Sachsenheim e. V. 

Elke Riedel feiert ihren 
70. Geburtstag 
Der 1. SSV Sachsenheim gratuliert 
Elke Riedel zum 70. Geburtstag 

Elke Riedel feierte am 27. Oktober 
2016 ihren runden Geburtstag. Zu 
diesem Anlass überbrachten Volker 
Wissing und Peter Bechtler der Jubi-
larin ein Blumenpräsent. Elke Riedel 
ist seit knapp 14 Jahren Mitglied bei 
den Sachsenheimer Stockschützen. 
Wir bedanken uns bei dem Geburts-
tagskind für die langjährige Mit-
gliedschaft und die geleistete Arbeit 
in dieser Zeit. Für die Zukunft wün-
schen wir unserem Mitglied  alles 
Gute und weiterhin viel Spaß beim 1. 
Stockschützenverein Sachsenheim. 

Die Jubilarin mit dem 1. und 2. Vor-
stand.

Schlachtfest 
Am Freitag den 6. Januar findet 
das traditionelle Schlachtfest des 
1.Stockschützenvereins Sachsen-
heim auf dem Vereinsgelände in Ho-
henhaslach statt. 
Beginn für die Stockschützen 10 Uhr. 
Ab 12 Uhr gibts Mittagessen und 
nachmittags werden Kaffee und Ku-
chen für alle Sportler und Besucher 
serviert. 

DLRG OG Sachsenheim

Weihnachtsgrüße 
Wir wünschen allen unseren Mit-
gliedern deren Freunde, Bekann-
te und Verwandete ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr. 
Auf diesem Wege möchten wir uns 
bei allen aktiven Mitgliedern und 
Unterstützern  des Vereins für die 
deren Engagement bedanken und 
wünschen für 2017 viel Erfolg und 
weiterhin eine gute Zusammenar-
beit.  
Die Vorstandschaft 

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Weihnachtsfeier 
Am Samstag, den 3. Dezember fand 
im Gasthaus Rose in Hohenhaslach 
die Weihnachtsfeier der Motorrad-
freunde Hohenhaslach statt. 
Der Saal wurde durch die zahlreich 
erschienenen Vereinsmitglieder 
komplett gefüllt. Nach dem gemein-
samen Abendessen ließ der 1. Vor-
sitzende Erich Wörz das Vereinsjahr 
Revue passieren. Unter den vielen 
Veranstaltungen stach 2016 eine Ver-
anstaltung besonders hervor: das Ju-
biläumsfest zum 20-jährigen Beste-
hen der Motorradfreunde, das durch 
den tatkräftigen Einsatz der Vereins-
mitglieder ein voller Erfolg war! 
Obwohl der Nikolaus und sein flei-
ßiger Helfer (Hans-Georg Hummel 
und Max Liebrich) zu dieser Jahres-
zeit sehr ausgelastet sind, fanden sie 
dennoch Zeit, um den Gästen der 
Weihnachtsfeier einen Besuch abzu-
statten. Nach einem einleitenden Ge-
dicht, welches für Heiterkeit im Saal 
sorgte, wurden Geschenke an die 
kleinen Vereinsmitglieder verteilt. 
Dank guter Vorbereitung des Niko-
lauses und seinen Helfern, staunte 
manch kleiner Gast nicht schlecht, 
als sein Namen genannt wurde und 
er ein passendes Geschenk bekam. 
Als nächster Programmpunkt folgte 
das Theaterstück „Was ist denn bloß 
mit Opa los?“. Die Akteure glänz-
ten bei der Vorführung durch ihr 
schauspielerisches Talent. Mit Wort-
witz und humorvollen Wendungen 
brachten sie die Anwesenden zum 
Lachen und bereiteten so einen ge-
lungenen Übergang für den weiteren 
Abend vor. 

Glühweinfest  
am 26. Dezember 
Am zweiten Weihnachtsfeiertag fin-
det, wie jedes Jahr, das Glühweinfest 
im Vereinsheim statt. Neben Glüh-
wein gibt es natürlich auch allerlei 
andere leckere Getränke und Spei-
sen vom „Zweirädle-Team“. 

Schützenverein
Großsachsenheim e. V.

Einladung zum  
Weihnachtsgrillen und 
Neujahrsschießen 
Auch dieses Jahr zum weihnacht-
lichen Ausklang veranstaltet der 
Schützenverein wieder sein traditio-
nelles Weihnachtsgrillen am 24. De-
zember 2016 auf der Wiese hinter der 
Gaststätte. Eingeladen sind alle Mit-
glieder und Freunde des Vereins. 
Es gibt Glühwein, Sekt, Kinder-
punsch, Bier, Wein, Kaffee und al-
koholfreie Getränke. Vom Grill le-
ckere Rote oder Thüringer. Das 
„Grillfeschtle“ findet bei jeder Witte-
rung statt! 
 
Wie jedes Jahr gibt es im Verein am 
1. Januar 2017 dasNeujahrsschie-
ßen, zu dem auch selbstverständ-
lich Nicht-Vereinsmitglieder herzlich 
eingeladen sind. Die Schießzeit ist 
von 10 bis 12 Uhr . Geschossen wird 
mit einem Großkaliber-Gewehr sit-
zend aufgelegt auf ein „Blattl“. Die 
Schusszahl ist unbegrenzt. Der Sie-
ger erhält eine Ehrenscheibe, die mit 
seinem Namen versehen ist. 
 
Der Schützenverein wünscht al-
len Mitgliedern und Freunden des 
Schießsports eine besinnliche Weih-
nachtszeit und für das Neue Jahr al-
les erdenklich Gute und vor allem 
Gesundheit. 

Sportfreunde
Großsachsenheim

Fußball pur 
in Großsachsenheim 
An zwei Wochenenden hintereinan-
der richteten die Sportfreunde Groß-
sachsenheim Turniere für verschie-
den Juniorenmannschaften aus. Den 
Anfang machten zwei E-Jugend Tur-
niere mit insgesamt 20 Mannschaf-
ten. Im ersten Turnier siegte die erste 

Mannschaft von Eintracht Stuttgart 
vor der eigenen zweiten Stuttgar-
ter Mannschaft. Die Jungs der Sport-
freunde erreichten einen ordentli-
chen 5. Platz. Sie erspielten sich in 
allen Spielen hochkarätige Torchan-
cen, die sie aber oft leichtfertig lie-
genließen. Im zweiten E- Jugendtur-
nier siegte Stuttgart-Mühlhausen vor 
dem TV Aldingen. Auch das D-Juni-
oren Feld war mit 20 Mannschaften 
gut besetzt. Im ersten Turnier sicher-
te sich der FC Stuttgart den 1. Platz 
vor der D-Jugend von Union Heil-
bronn. Nachmittags ging der Tur-
niersieg an den TuS Freiberg, den 
zweiten Platz erreichte wieder Union 
Heilbronn. Unsere Jungs erreichten 
einen erfreulichen vierten Platz. Die 
zahlreichen Zuschauer in der Halle 
an der Burgfeldschule sahen Spiele 
auf hohem technischen Niveau, gute 
Kombinationen und viele erfolgrei-
che Torabschlüsse. Das zweite Wo-
chenende begann mit einem Leis-
tungsvergleich der Bambinis.Dabei 
hatten alle Kinder bei durchweg fai-
ren Spielen einen großen Spaß. Ein 
gelungenes Turnier, das nur Sieger 
verdient hatte. Am Sonntag gingen 
dann die F-Junioren an den Start. In 
zwei Turnieren mit jeweils 10 Mann-
schaften wurden zwei Turniersie-
ger ausgespiellt. Morgens gewann 
der TV Möglingen vor dem FV Mark-
gröningen. Mittags wurde die Ger-
mania Bietigheim Turniersieger, der 
zweite Platz ging an den VFB Neckar-
rems. Die Jungs von den Sportfreun-
den mussten bei beiden Turnieren 
Lehrgeld bezahlen. Wie bei der E-Ju-
gend eine Woche zuvor konnte die 
F-Jugend gegen alle Mannschaften 
gut mithalten, vergaß aber das Tore-
schießen. Ein großer Dank geht an 
alle Helfer, die Schiedsrichter und die 
Trainer mit ihren Mannschaften, die 
diese beiden gelungenen Wochenen-
den überhaupt ermöglicht haben. 

Schnuppertraining bei den 
Sportfreunden 
Die Sportfreunde Großsachsenheim 
laden alle Jungs aus der Region zu ei-
nem Schnuppertraing ein. Kommt 
an folgenden Terminen ins Training 
und schaut, ob es euch keinen Spaß 
macht bei den Sportfreunden dem 
Ball hinterherzujagen: 
Bambinis (Jahrgang 2010 und 2011) 
Dienstag von 17.30 bis 18.45 Uhr in 
der Lichtensternhalle Sachsenheim 
F-Junioren (Jahrgang 2009) Dienstag 
von 17.30 bis 18.45 Uhr in der Lich-
tensternhalle 
F-Junioren (Jahrgang 2008) Don-
nerstag 17.00 bis 18.45 Uhr in der gro-
ßen Sporthalle Sachsenheim 
E-Junioren (Jahrgang 2007) Don-
nerstag 17.00 bis 18.45 Uhr in der gro-
ßen Sporthalle Sachsenheim 
E-Junioren (Jahrgang 2006) Montag 
von 17.30 bis 19.00 Uhr in der Lich-
tensternhalle 
D-Junioren (Jahrgang 2004 und 
2005) Dienstag von 18.45 bis 20.00 
Uhr in der Lichtensternhalle 

Momentaufnahme des Theaterstücks; v.l.n.r.: Monika Eisele, Thomas Kurz, 
Angelika Wagner, Hans-Georg Hummel.

Kein Nachrichtenblatt  
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  
vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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TSV Kleinsachsenheim

Jahresausklang bei den 
MÄNNERfitness´lern  
Schon seit über 30 Jahren sind wir 
an Silvester auf dem Waldspiel-
platz Kleinsachsenheim. Und somit 
kann man sagen, es ist bereits Tra-
dition. Und wir sind gerne für Sie 
da, liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger: An Silvester auf dem Wald-
spielplatz in Kleinsachsenheim. 
Ab 11.00 Uhr bis zum Einbruch der 
Dunkelheit bieten wir wieder unse-
ren allseits bekannten und geschätz-
ten selbstgemachten Glühwein und 
Winterpunsch an. Für den kleinen 
Hunger zur Stärkung nach der Wan-
derung zu uns, bieten wir Leberkäs-
weck, Rote oder Thüringer, aber auch 
die klassischen Neujahrsbrezeln an. 
In der unvergleichlichen romanti-
schen Umgebung des Kleinsach-
senheimer Waldspielplatzes lässt es 
sich gut dem Jahresausklang entge-
gen gehen. Keine Hektik, kein Lärm, 
kein Gedränge, nur nette Menschen. 
Machen Sie mit Freunden und Be-
kannten einen Spaziergang zum 
Waldspielplatz. Sie werden mer-
ken, dass nach den Feiertagen solch 
ein Spaziergang sehr gut tut. Ge-
nießen Sie besondere Atmosphä-
re. Wir freuen uns auf Sie. Und wir 
sind bei jedem Wetter für Sie da. 
Es grüssen die MÄNNERfitness´ler 
des TSV Kleinsachsenheim 

Kursangebot  
ab 9. Januar 2017 
Das neue Kursprogramm ab Januar 
2016 
Montags, ab 9. Januar, 10x 
Workout mit Pilates von 19.30-20.45 
Uhr mit Elmar Kleinbrahm (Pilates-
instructor, Heilpraktiker, Fitness-
fachwirt) 
Dienstags, ab 10. Januar, 10x 
Rückenfitness von 19.00-20.15 Uhr 
mit Ulrike Hänel (Physiotherapeu-
tin, Dipl. Beckenbodenkursleiterin, 
stud. Gesundheitspädagogin) 
Donnerstags, ab 12. Januar, 10x 
Rückenfitness  18.30-19.45 Uhr mit 
Sabine Geyer (Rückenschulleiterin) 
Stepp-Aerobic & Body Workout von 
20.15-21.30 Uhr mit Meike Klein-
brahm (Stepp-Trainerin mit C-Li-
zenz) 
Treffpunkt MZH oben 
Freitags, ab 13. Januar, 8x 
Rückenpower „Runter vom Sofa“ 
von 18.45-20.00 Uhr mit Daniela 
Bopp (Aerobic-Trainerin) 
Treffpunkt für alle Kurse (außer 
Stepp) im Raum unter der Mehr-
zweckhalle. 
Kursgebühren:  
10x 75 Minuten: 32 F / 57 F 
8x 75 Minuten: 25 F / 45 F 

Infos/Anmeldung bei den 
Kursleiterinnen: 
Elmar Kleinbrahm, Tel. 07147/ 
270810; Ulrike Hänel, Tel. 07042/ 
8168778; Sabine Geyer, Handy 0157/ 
56173469 oder diegeyer@web.de; 

Meike Kleinbrahm, Tel. 07147/270810 
oder 0174/9225693; Daniela Bopp: 
Tel. 07042/1202140 
Mehr unter www.tsv-kleinsachsen-
heim.de 

TV Großsachsenheim

Kinderweihnachtsfeier – 
da ist was los! 
Am 1. Adventssonntag fand die Kin-
derweihnachtsfeier des TVG statt. 
Über 200 Kinder und Jugendliche 
waren mit ihren Eltern und Ange-
hörigen dabei und genossen etliche 
vergnügte Stunden. 
Unter dem Motto „Zoo“ standen die 
bestens einstudierten Auftritte, die 
stolz den gut gelaunten und erwar-
tungsvollen Familien präsentiert 
wurden. Ein Reigen von Zoobesu-
chern, Zoowärtern und Candy Girls 
zusammen mit einer Vielzahl an Tie-
ren waren zu Gast. Ihren Auftritt hat-
ten Papageien, Pinguine, Affen, Kat-
zen, Enten, Mäuse, Dschungeltiere, 
Eisbären, Erdmännchen, Löwen und 
Flamingos. Eine Überraschung war, 
dass auch der Osterhase „Feli“ ab 
und zu vorbeischaute. 
Das Highlight für die Kinder war na-
türlich der Besuch des Weihnachts-
mannes, der in einem Schlitten sit-
zend und von Rentieren gezogen 
unter großem Hallo in die Halle kam. 
Natürlich hatte er einen großen Sack 
mit Geschenken dabei. Unermüdlich 
verteilte er diese an alle Kinder. Und 
es reichte für alle, so dass schließlich 
jedes Kind in der Halle ein kleines 
Geschenk in den Händen hielt. 
Der Dank der TVG-Kinder- und Ju-
gendabteilung und des ganzen TVG 
geht an alle, die beim Organisieren 
und Vorbereiten der Weihnachtsfeier 
und beispielsweise beim Geräteauf-
bau und beim Bewirten tatkräftig 
dabei waren. Der ganz besondere 
Dank gilt allen TVG-ÜbungsleiterIn-
nen, die das ganze Jahr über mit gro-
ßem Engagement und mit tollem 
Einsatz ehrenamtlich die Kinder-
gruppen sportlich betreuen. Mit den 
besten Wünschen für eine besinnli-
che Weihnachtszeit und einem guten 
Rutsch ins Neue Jahr ging die Veran-
staltung zu Ende. 

Weihnachtsbesuche  
bei älteren Mitbürgern in 
Sachsenheim 
Es ist ein schöner Brauch des Turn-
vereins Großsachsenheim, ältere 
und oft alleinstehende, kranke und 
gehbehinderte Mitbürger Sachsen-
heims in der Adventszeit zu besu-
chen. Bereits seit 28 Jahren sind ak-
tive, engagierte TVGler unterwegs 
– für den Turnverein ein gern geleb-
tes soziales Engagement. 
Der gesellschaftliche Wandel zu im-
mer mehr Singlehaushalten und 
räumlich weit verstreuten Famili-
en mit einem wachsenden Anteil äl-
terer, oft allein lebender Mitbürger 
zeigt sich auch in Sachsenheim. Viele 
Senioren sind wegen ihres Alters und 
den damit einhergehenden körperli-
chen Einschränkungen insbesonde-
re bei winterlichen Bedingungen mit 
Eis und Schnee an ihre Wohnung ge-
fesselt und freuen sich deshalb sehr 
über einen Besuch der TVGler. 

Gerne wird ausführlich über alte Zei-
ten geplaudert. Gerne wird auch die 
mitgebrachte Weihnachtstüte aus-
gepackt und der blühende Weih-
nachtsstern als Symbol der Advents-
zeit bewundert. Die besten Wünsche 
für Weihnachten und das Neue Jahr 
stehen am Schluss unterhaltsamer 
Stunden und zeigen, dass die Ge-
meinschaft sie nicht vergisst. 

Vor wenigen Tagen besuchten die 
TVG-Mitglieder Ursula Stanger, Elke 
Blum und  Christa Ziegler das lang-
jährige Vereinsmitglied Frau Wal-
traud Möller. Durch eine plötzliche, 
schwere Krankheit war Frau Möl-
ler über ein halbes Jahr im Kranken-
haus und danach in der Reha. Zwar 
ist sie wieder zu Hause und es geht 
ihr deutlich besser, jedoch kann sie 
am öffentlichen Leben nur sehr ein-
geschränkt teilhaben. 
Die Besucherinnen waren demge-
mäß herzlich willkommen und die 
Freude und die Dankbarkeit über die 
Abwechslung waren groß. Ein un-
terhaltsamer und vergnügter Nach-
mittag mit Kaffeetrinken und Erin-
nerungen austauschen machte allen 
viel Spaß. 

Die Weihnachtsbesuche des TVG 
werden durch Spenden vieler TVG-
Mitglieder aus zahlreichen Abtei-

24.12. Liederkranz Häfnerhaslach, Mit-
wirkung beim Heiligabend, Kirche 
Häfnerhaslach

24.12. SV Großsachsenheim e.V.,
Weihnachtsgrillen, Schützenhaus, 
11.00 – 14.00 Uhr

24.12. Stadt Sachsenheim, Musikverein 
Stadtkapelle Sachsenheim, Kon-
zert am Heiligen Abend, Rathaus-
straße Kleinsachsenheim – 16:30 
Uhr, Äußerer Schlosshof 5 in 
Großsachsenheim – 17:15 Uhr

27.12. Schwäbischer Albverein, Orts-
gruppe Sachsenheim, Jahresab-
schluss: Wanderung / Fahrt 

31.12. DRK Ortsgruppe Sachsenheim, 
Silvestertreff, Ruine Alt Sachsen-
heim

31.12. Liederkranz Großsachsenheim, 
Singen beim Gottesdienst, Evan-
gelische Kirche, 18.00 Uhr

31.12. Schlepperfreunde Hohenhaslach, 
Glühweintreffen, Hohenhaslach 
Kelterplatz, 12.00 – 18.00 Uhr

31.12. Schwäbischer Albverein, OG Häf-
nerhaslach, Silvesterwanderung, 
Häfnerhaslach, 13.00 Uhr

31.12. TSV Häfnerhaslach e.V., Aktive,
 Glühweinfest, Sportheim, 14.00Uhr
31.12. TSV Kleinsachsenheim, Jahres-

ausklang der Gruppe MÄNNERfi t-
ness, Waldspielplatz, 11.00 Uhr

01.01. Schützenverein Großsachsen-
heim, Neujahrs-Schießen, Schüt-
zenhaus, 10 Uhr

01.01. Evang. Kirchengemeinde Hohen-
haslach, Neujahrsgottesdienst mit 
Abendmahl und Stehempfang, 
Kirche Hohenhaslach, 17 Uhr

05.01. Schwäbischer Albverein, Orts-
gruppe Sachsenheim, Senioren 
Wanderung Untermberg, Egarten-
hof

05.01. Sportfreunde Großsachsenheim, 
Einladungsturnier, Großsachsen-
heim, Sporthalle, 16 Uhr

Termine

Leckere Grillwürste von den Mäfis.

Beim Jahresausklang auf dem Waldspielplatz 2015.
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lungen ermöglicht. Damit konnten 
in diesem Jahr über 65 Mitbürger be-
sucht werden. Die Metzgerei Häcker 
unterstützte diese Weihnachtsakti-
on mit einer großzügigen Sachspen-
de. 
Der Verein bedankt sich bei al-
len Spendern und vor allem bei al-
len Mitgliedern, die die Besuche eh-
renamtlich durchführen. Natürlich 
ist beabsichtigt, die Aktion auch im 
nächsten Jahr fortzusetzen. 

Vergnügliche Stunden beim Weih-
nachtsbesuch des TVG. 

Neue Kurse Fatburner im 
SportPark 
Ende Januar starten im SportPark 
Sachsenheim neue Kurse „Fatbur-
ner“. 
Nach der genussvollen Weihnachts-
zeit ist es jetzt Zeit, gute Vorsätze zu 
verwirklichen, den ersten Schritt zu 
neuer Leichtigkeit zu machen und 
dem eigenen Körper etwas Gutes zu 
tun. Ein 8-wöchiges Kursprogramm 
unter fachkundiger Anleitung hat 
eine dauerhafte, praxisnahe und ge-
sunde Gewichtsreduktion zum Ziel. 
Das Fatburner-Kombiprogramm be-
steht aus verschiedenen Bausteinen: 
Theorie und Praxis, Bewegung und 
Ernährung sind integraler Bestand-
teil und ermöglichen den besten Er-
folg. Auch der Spaß im Kurs kommt 
nicht zu kurz. Und schließlich gilt, 
dass Ziele, die gemeinsam im Kreis 
von Gleichgesinnten angepackt wer-
den, die Motivation aller beflügeln 
und die Erreichung der eigenen Zie-
le erleichtern.  
Kurs I findet am Montag um 15:30 
Uhr statt und beginnt am 30.01.2017, 
Kurs II am Mittwoch um 20:00 Uhr 
ab 25.01.2017. 
Bestandteil ist jeweils eine Kursstun-
de Theorie von 75 Minuten. Zusätz-
lich ist Freies Gerätetraining nach 
Einweisung 1 Mal pro Woche für 60 
Minuten möglich. Und am Sonntag-
morgen um 9:30 Uhr findet ein 75 
Minuten dauerndes Walken statt. 
Die Kosten betragen für TVG-Mit-
glieder 89.-F, für SportPark-Mitglie-
der 75.-F und Nichtmitglieder sind 
mit 99.-F dabei. 
Auskünfte zum Kurs gibt es natürlich 
direkt im SportPark Sachsenheim 
oder telefonisch unter 07147/900226. 

TV Großsachsenheim
Abteilung Schneesport

Freie Plätze für Wochenende 
in Reutte 
Die Schneesportabteilung des TV 
Großsachsenheim bietet am Wo-
chenende 10.-12.2.2017 

noch letzte freie Zimmer an. Es geht 
nach Reutte/ Tirol in der Nähe der 
Skigebiet Hahnenkamm, Zugspitze, 
oder ins Lechtal aufwärts Richtung 
Bregenzer Wald. 
Die Wintersportler sind im gemüt-
lichen Gasthof mit Wellnessbereich 
untergebracht. 
An diesem Termin besteht die Mög-
lichkeit auch andere Wintersportar-
ten z.B. Langlaufen, Schneeschuh-
laufen, Rodeln, Telemark, Alpinski 
oder Snowboard auszuprobieren und 
Kurse bei den Übungsleitern zu bu-
chen. Auch für Wanderer gibt es tolle 
Ziele oder es lockt ein Besuch in der 
Alpentherme. 
Die Organisatoren melden nur noch 
wenige freie Zimmer, deswegen soll-
te man sich schnell noch anmelden. 
Infos direkt bei Kerstin Geiger-Pfeif-
fer Tel. 07147-272783 oder im Inter-
net und 
www.tvg-schneesport.de 

TV Großsachsenheim
Sportpark

Neuer Faszien Yoga-Kurs ab 
1. Februar im SportPark 
Am 1. Februar startet ein weiterer 
Kurs „Faszien Yoga“ im SportPark 
Sachsenheim. 
Die intensive Erforschung des Fas-
ziengewebes hat in letzter Zeit zu 
wichtigen Erkenntnissen geführt. 
Daraus resultiert eine Anpassung 
der Yogaübungen, um effektiv das 
Fasziengewebe anzusprechen. Klas-
sische Yogahaltungen werden leicht 
abgewandelt und es werden immer 
wieder Hilfsmittel zur Selbstmassa-
ge eingesetzt. Ein innovativer An-
satz, den Kursleiterin Petra in diesen 
Kurs einbindet und hiermit neue An-
sätze mit altem Yoga-Wissen verbin-
det. 
Faszien Yoga ist auch für Einsteiger 
geeignet - es sind keine Vorkenntnis-
se erforderlich! Es gilt das Motto „Er-
lebe eine ganzheitliche Wohltat für 
den Körper; löse ganz speziell Ver-
klebungen und Verspannungen und 
fühle dich wieder freier in Deinem 
Körper“. 
Der Kurs findet immer mittwochs 
von 10:15 bis 11:30 Uhr im SportPark 
statt, umfasst 8 Einheiten und endet 
am 12. April. Die Kosten betragen für 
TVG- und SportPark-Mitglieder 85.- 
Euro, für Nichtmitglieder 95.- Euro. 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich.  
Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt vor Ort im SportPark oder te-
lefonisch unter 07147-900226. 

TV Ochsenbach

TVO Glühweintreff am 
6. Januar 2017 
Auch 2017 veranstaltet der TVO am 
Dreikönigstag wieder seinen tradi-
tionellen Glühweintreff in Spielberg 
am Bouleplatz. 
Ab 13:30 Uhr haben wir Glühwein, 
Kinderpunsch und Kaffee, sowie 
kleine Snacks im Angebot. 
Nutzen Sie die Gelegenheit für einen 
Spaziergang oder eine Winterwan-
derung und stärken Sie sich beim 
TVO. 

Musikvereine/Chöre

Chor Notabene

Ein ausgefülltes Chorjahr …. 
Schön war es wieder unser Nota-
bene-Jahr 2016: die Auftritte waren 
auch in diesem Jahr so vielgestaltig 
wie das Liedgut. So trugen wir auf der 
SWR-Bühne zu einer Veranstaltung 
der Diözese Rottenburg Stuttgart auf 
der CMT bei und wirkten bei der Pro-
grammgestaltung im Widdumhof 
in Münchingen anlässlich des Pro-
jekts MELA (Miteinander Leben und 
Arbeiten) mit. Danke an alle Zuhö-
rer, Unterstützer und Helfer.  
Seit Herbst steht „EINFACH SINGEN“ 
im Vordergrund, ein Projekt in Ko-
operation mit dem Kulturamt Sach-

senheim, das auch im neuen Jahr 
fortgesetzt wird. Der nächste Sing-
Abend am Donnerstag, den 19. Janu-
ar 2017 ist gleichzeitig unsere Vorbe-
reitung für das große Finale am 11. 
Februar 2017 im Kulturhaus Sach-
senheim. Neueinsteiger sind hierzu 
herzlich willkommen ! Weitere Infos 
sind auch unter „Kultur in Sachsen-
heim“ zu finden. Auch unsere Teil-
nahme an der Sportlerehrung der 
Stadt am 1. April 2017 steht fest. Dar-
über hinaus wollen wir im kommen-
den Jahr unser Chorprogramm um 
verschiedenste Stilrichtungen erwei-
tern. 
Kurzum – wir freuen uns auf ein mu-
sikalisch interessantes Jahr 2017.  
Aber erst einmal ist Zeit für Innehal-
ten. Wir wünschen Euch allen ein 
frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gutes, gesundes und 
friedvolles Neues Jahr. 
Mit herzlichen musikalischen Grü-
ßen 
Euer Chor notabene  

Auf der CMT.

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Grüße vom Männerchor LS 
Liebe Mitglieder, Freunde und Un-
terstützer des Männerchores LS. 
Das Jahr 2016 geht zu Ende. Es brach-
te wieder viele schöne Momente für 
den Chor. Mallorca, Stuttgart, Lan-
desgartenschau Öhringen, Güglin-
gen, Löchgau, Auftritte in Sachsen-
heim. Mit Instrumentenklang und 
Männergesang stand der Männer-
chor LS auf der Bühne und begeis-
terte die Zuhörer. Wir erinnern uns 

gerne daran und bedanken uns bei 
Mitgliedern, Freunden und Gästen, 
die uns bei unseren Auftritten be-
sucht haben. 

Zum bevorstehenden Weihnachts-
fest und zum neuen Jahr wünscht 
ihnen allen die Vereinsleitung viel 
Glück und viel Freude. Halten sie uns 
auch im Jahr 2017 die Treue, indem 
sie uns unterstützen- zum Wohle des 
Männerchores. 

Wir werden sie an dieser Stelle, in 
den Tageszeitungen, sowie auf un-
serer Internetseite auf dem Laufen-
den halten. Einfach mal reinschauen 
unter www.eintracht-kleinsachsen-
heim.de. 

Hier könnten Sie auch stehen und beim Männerchor LS mitsingen.
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Hallo Mmmänner! 
Wenn ihr Freitagabends mal nicht 
Fernsehen wollt, bei uns findet ihr 
Abwechslung! Kommt einfach in die 
Chorprobe zum Reinschnuppern. 
Freitags um 19.45 Uhr alle 2 Wochen 
im Wechsel in Kleinsachsenheim 
und in Löchgau.. 

Liederkranz
Großsachsenheim

Der Liederkranz auf dem 
Weihnachtsmarkt 
Die Teilnahme des Liederkranzes 
am Weihnachtsmarkt ist inzwischen 
eine schöne Tradition. 
Am weihnachtlich geschmückten 
Stand gab es in diesem Jahr neben 
den Klassikern Glühwein, Punsch, 
Kaffee und selbstgebackenen süßen 
Kuchen, auch eine herzhafte Vari-
ante mit Zwiebel- und Kartoffelku-
chen. Weihnachtsgebäck, Apfelbrot 
und kleine, selbst gebastelte Weih-
nachtsartikel ergänzten das Ange-
bot, das von den Besuchern sehr gut 
angenommen wurde. 
Am Nachmittag beteiligte sich der 
gemischte Chor unter Leitung seiner 
Dirigentin Andrea von Brandenstein 
am Bühnenprogramm mit einer Rei-
he von Advents- und Weihnachtslie-
dern. 
Der Liederkranz bedankt sich bei al-
len seinen Besuchern auf dem Weih-
nachtsmarkt und freut sich auf ein 
Wiedersehen. 

Ebenfalls eine langjährige Tradition 
ist die Mitwirkung des Liederkran-
zes beim Silvestergottesdienst in der 
Stadtkirche. Auch in diesem zu Ende 
gehenden Jahr wird der Chor den 
Gottesdienst musikalisch mitgestal-
ten. 

Weihnachtsmarkt.

Liederkranz
Hohenhaslach

Vocalensemble Stromberg 
Weihnachtsgrüße 
Wir wünschen allen Sängerinnen 
und Sängern, passiven Mitgliedern 
und Freunden unseres Vereines frohe 
und besinnliche Weihnachtstage so-
wie einen guten Rutsch ins Jahr 2017. 

Unser besonderer Dank gilt allen ak-
tiven und passiven Mitgliedern des 
Vereins, 
die uns im vergangenen Jahr durch 
ihren persönlichen Einsatz unter-
stützt haben. 

Bedanken möchten wir uns auch bei 
allen Gästen, die durch ihr Interesse 
an unseren Veranstaltungen diese zu 
einem großen Erfolg werden ließen. 

Projekt „Stella Natalis“ 
Zu einem außergewöhnlichen Chor-
projekt möchte das Vocalensemble 
des Liederkranz Hohenhaslach in-

teressierte Sängerinnen und Sänger 
herzlich einladen. Unter der Leitung 
seiner Dirigentin Michaela Hart-
mann-Trummer führt das Vocalen-
semble am 3.12.17 das Weihnachts-
oratorium "Stella Natalis" von Karl 
Jenkins auf. Begeisterungsfähige 
Sängerinnen und Sänger sind herz-
lich eingeladen, bei diesem besonde-
ren Projekt mitzuwirken. 
Nach den Weihnachtsferien 
(11.01.2017) beginnen die Proben, sie 
finden immer mittwochs von 20.00 
Uhr – 21.30 Uhr im Musiksaal der 
Kirbachschule Hohenhaslach statt. 

Weitere Infos erteilen gerne : 
Barbara Preute Tel. 07147 270634 
Ingeborg Blattmacher Tel. 07147 6462 
claudia.braun@liederkranz-hohen-
haslach.de 

Besuchen Sie unsere Homepage : 
www.liederkranz-hohenhaslach.de 

Musikverein Stadt-
kapelle Sachsenheim

Platzkonzert am  
Heiligabend 
Das musikalische Jahr 2016 ist noch 
nicht ganz vorbei für uns! Am Hei-
ligabend (24.12.) möchten wir Sie 
um 16.30 Uhr nach Kleinsachsen-
heim auf den Rathausplatz und um 
17.15 Uhr nach Großsachsenheim 
auf den Äußeren Schloßhof zu un-
serem Platzkonzert einladen. Auch 
in diesem Jahr wird der Weihnachts-
mann alle Kinder mit einer Leckerei 
beschenken. 
Diese übrigens wurden in feins-
ter Handarbeit von unserer Jugend 

selbst hergestellt. Am vergangenen 
Samstag wurden exakt 2311 Plätz-
chen in Teamarbeit gebacken! Freu-
en Sie sich auf einen stimmungs-
vollen Heilig Abend mit unserem 
Musikverein, Plätzchen für die Klei-
nen und Glühwein vor & während 
den Platzkonzerten. 
 
Der Musikverein Stadtkapelle Sach-
senheim e.V. wünscht Ihnen schon 
jetzt 'Frohe Weihnachten' und einen 
glückliches neues Jahr 2016! 

MVS Jugend beim Plätzle backen.

Parteien/Fraktionen

Freie Wähler 
Sachsenheim

Zum Jahreswechsel 
Schöne Weihnachtsfeiertage verbun-
den einen guten Start in das neue 
Jahr, wünschen die Freien Wäh-
ler im Stadtverband, der Gemeinde-
ratsfraktion, den Ortschafts-und Be-
zirksbeiräten. 
www.sachsenheim.freiewaehler.de 

Einladung aus 2015 
versehentlich im letzten 
NaRiBlatt 
Kaum nachvollziehbar, aber den-
noch war es so. 
In der vorangegangenen Ausgabe des 
Nachrichtenblattes wurde eine Ver-
anstaltung beworben, mit 
„Vortrag: Wie viel Landverbrauch 
für Neubaugebiete?“.  Diese Ver-
anstaltung vom Stadtverband der 
Freien Wähler fand aber bereits am 
04.12.2015 statt. Dies möchten wir 
hiermit richtigstellen. 
Das Thema Landverbrauch ist nach 
wie vor aktuell, was auch schon der 
Grund für die damalige Veranstal-
tung war, sich mit dem Für und Wi-
der auseinander zu setzen. 
Da Wohnraum in der Region knapp 
ist, kommt hinsichtlich Siedlungs-
flächen, auch weiterhin Druck auf 
Sachsenheim zu. 
Somit wird das Thema die Freien 
Wähler im Stadtverband, der Ge-
meinderatsfraktion, den Ortschafts-
und Bezirksbeiräten weiterhin be-
schäftigen. Hierzu ist der Dialog mit 
den Bürgern und die Sensibilisie-
rung für das Thema wichtig. Es wird 
sicherlich noch zu weiteren Veran-
staltung mit dem Thema kommen 
und auch im Nachrichtblatt dann 
beworben werden.    

Allgemeine Vereine

AK Asyl Sachsenheim

In der Weihnachtsbäckerei 
In regelmäßigen Abständen trifft 
sich eine kleine Gruppe des Arbeits-
kreises Asyl und des TVG, um sich 
gemeinsam Möglichkeiten und Akti-
onen zu überlegen, die die Integrati-
on von Flüchtlingen in Sachsenheim 
und dessen Sportwelt zu erleichtern. 
Dabei kam auch die Idee auf, mit 
deutschen und ausländischen Kin-
dern, Christen und Muslimen, in der 
Adventszeit gemeinsam „Bredle“ zu 
backen. Somit können die geflüch-
teten Kinder sowohl mit deutschen 
Sitten vertraut gemacht werden, 
gleichzeitig aber auch außerhalb 
des Schullebens Kontakt zu anderen 
Kindern und den Übungsleiterinnen 
beim TVG bekommen, um ihnen den 
Besuch einer Übungsstunde durch 
vertraute Gesichter zu erleichtern. 
Verantwortlich für diese Aktion 
zeichnete sich Franziska Zwiefelho-
fer, die nicht nur die Zutaten, Mate-
rialien und die Küche der Realschule 
Sachsenheim organisiert hatte, son-
dern auch noch drei Übungsleiterin-
nen des TVG - Sandra Strobel, Nele 
Ilshöfer sowie Marie Sayler - als Un-
terstützung für die knapp 20 zu be-
treuenden Kinder aus Deutschland, 
Syrien und Afghanistan mitbrach-
te. Außerdem setzten sich weitere 
Arbeitskreismitglieder für die Fahr-
dienste nach Hohenhaslach und an-
dere Hilfestellungen ein. 
Schon bald herrschte in der Schulkü-
che eine angenehm vorweihnachtli-
che Stimmung. Zu Rolf Zuckowskis 
Klängen „In der Weihnachtsbäcke-
rei“ wurde der vorbereitete Teig kräf-
tig ausgerollt, verschiedene Motive 

Vocalensemble Stromberg.

Frohe Weihnachten vom MVS!
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wurden ausgestochen und anschlie-
ßend fleißig und kreativ verziert, 
manch Teigklumpen oder Zucker-
streußel probiert. Dazu gab es Kin-
derpunsch und rege Unterhaltun-
gen. Besonders erfreut waren die 
Kinder darüber, dass sie für sich und 
ihre Familien, Freunde oder die Oma 
noch ein Päckchen des leckeren Ge-
bäcks sowie das Rezept dazu mit 
nach Hause nehmen durften. Doch 
auch für eine Gruppe von jungen 
Flüchtlingsmännern, die zusammen 
mit Mitgliedern des AK und des TVG 
am Silvesterlauf in Bietigheim teil-
nehmen werden, blieben noch einige 
Bredle in Form von Glücksschwein-
chen und Pilzen zur Stärkung vor 
und nach dem Lauf übrig. (ANMER-
KUNG: Wenn der Text zu lang ist, 
kann man diesen letzten Satz auch 
weglassen...). 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Realschule für die Bereitstellung der 
Schulküche sowie die engagierten 
Übungsleiterinnen und alle Helfer 
für ihren zusätzlichen Einsatz an ei-
nem Samstag in der Vorweihnachts-
zeit. 

Von deutschen und geflüchteten Kin-
dern selbst gemachte Bredle.

Deutsches Rotes Kreuz

Silvestertreff 
Auch in diesem Jahr freuen wir uns 
darauf sie wieder zu unserem all-
jährlichen Jahresausklang an der 
Ruine Altsachsenheim begrüßen zu 
können!  
Auch in diesem Jahr für das leibliche 
Wohl in Form von Glühwein, Punsch 
und roten Würsten gesorgt sein! 
Beginn: 11.00 Uhr 
Wir freuen uns darauf gemeinsam 
mit Ihnen das Jahr ausklingen zu las-
sen und wünsche heute allen ein fro-
hes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!  

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Weihnachtsbaumaktion am 
Samstag, 7. Januar 2017 
Noch steht Weihnachten vor der Tür. 
Noch wartet der Weihnachtsbaum 
auf seinen großen Auftritt, wenn er 
geschmückt und glänzend Kinder 
und Erwachsene erfreut. Man möch-
te noch gar nicht an die Zeit nach 
Weihnachten denken. Aber irgend-
wann - wie alljährlich - stellt sich die 
Frage: Wohin mit dem Weihnachts-
baum? 
Fleißige Helfer werden auch im Jahr 
2017 im Namen des Kleeblatt-För-
dervereins die ausgedienten Weih-
nachtsbäume in allen Stadtteilen 

wieder einsammeln. Deponieren Sie 
Ihren Baum am Samstag, 7, Janu-
ar 2017, ab 9.30 Uhr, gut sichtbar am 
Straßenrand, bei Mehrfamilienhäu-
sern bitte mit einem Hinweis auf den 
abgebenden Haushalt. Er wird dann 
gegen einen Kostenbeitrag von F 2-- 
abgeholt. 
Mit Ihrem Beitrag unterstützen Sie 
die beiden Sachsenheimer Klee-
blatthäuser. Vielen Dank 

Weihnachtsfeier 
im Kleeblatt
Weihnacht macht die Herzen weit 
Fördervereinsvorsitzender Andre-
as Stein, begrüßte zur alljährlichen 
Weihnachtsfeier Bewohnerinnen 
und Bewohner der Kleeblatthäuser 
und spannte den Bogen über 25 Jah-
re Kleeblatt Förderverein. Mit Blick 
auf den vergangenen Weihnachts-
markt und die rege Teilnahme der 
Vereinsmitglieder wurde deutlich, 
dass ein fester Stamm von ehren-
amtlichen Helfern die Veranstal-
tungen der Kleeblatthäuser begleitet 
und trägt. 
Andreas Stein führte aus, dass eini-
ge Aktivitäten sich auf die Jahres-
wende konzentrieren. Weihnachts-
markt, die Feiern in den Häusern 
und die Weihnachtsbaumaktion, 
wobei Schüler und Landwirte vor Ort 
die Bäume im neuen Jahr wieder ein-
sammeln, gehören zu den festen Vor-
haben des Vereins.Der Erlös kommt 
den Menschen im Heim zu Gute. 
Das Gesangsensemble tonART09, 
das den Verein schon jahrelang be-
gleitet bildete wieder einen feierli-
chen Rahmen mit Weihnachtsklas-
sikern. Schöne Stimmen berührten 
eine tiefe Erinnerung bei den Zuhö-
rern und zauberten Stimmung, die 
sich rasch ausbreitete. 
Pfarrer Friedemann Wenzke, von 
der Kirchengemeinde Kleinsachsen-
heim, begrüßte ebenfalls die Anwe-
senden und vermittelte die Kraft, die 
von Weihnachten ausgeht anhand 
einer Walnuss, deren Schale für die 
Tradition steht, und dem Kern, der 
die heilbringende Freude von Weih-
nachten symbolisiert. 
Erika Baumann und Ursula Hamler 
trugen Weihnachtsevangelium und 
Gedichte vor und lösten mit ihrem 
Vortrag besinnliche Gedanken aus. 
Immer wieder umrahmt von Klavier-
musik, die Ruth Rapp mit viel Enga-
gement zusammenstellte. 

TonART09 ergänzte mit beliebten, 
traditionellen Weihnachtsliedern, 
so dass mitsingen nicht aufzuhalten 
war. 
Eine Bescherung fehlte auch in die-
sem Jahr nicht. Dafür sorgte Waltrud 
Maulhardt mit Team. Gutscheine zur 
Fußpflege und Süßigkeiten fanden 
durch die „stillen Helfer“ des Vereins 
schnell neue Besitzer. 
Damit verbunden war der Dank an 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Hauses für mitmenschliche und 
professionelle Arbeit. 
Psalterklänge, durch Ruth Rapp, lie-
ßen einen stimmungsvollen Nach-
mittag mit guten Wünschen und fro-
her Weihnacht harmonisch zu Ende 
gehen. Eine durch Zusammenhalt 
gestärkte Helfergruppe ging mit 
Dank nach Hause. 

Kleeblatt Pflegeheime
in Sachsenheim

Vorweihnachtliche 
Geschenke 
Große Überraschungsgeschenke für 
unsere Häuser in Großsachsenheim 
& Kleinsachsenheim. 
Im Rahmen des 25-Jähjrigen Jubilä-
ums unseres Fördervereins Kleeblatt 
bekam unser Haus in Großsachsen-
heim einen übergroßen TV-Flach-
bildschirm und unser Haus in Klein-
sachsenheim eine fest installiere 
Großleinwand, sowie eine neue Be-
schallungsanlage. 
GANZ HERZLICHEN DANK. 
Wir möchten uns auf diesem Wege 
bei Andreas Stein, Waltrud Maul-
hardt und Christa Ziegler, die „Fe-
derführend“ für den Förderverein 
stehen, sowie dem gesamten Team 
um Sie herum für Ihren unermüdli-
chen Einsatz Woche für Woche be-
danken. 
Weiter möchten wir uns bei alle eh-
renamtlichen Begleitern aus Kirche, 
Schulen, Kindergärten und aus dem 
Privatbereich für Ihren stetigen Ein-
satz bei uns bedanken. Sie alle berei-
chern den Alltag unsere Bewohner 
über das ganze Jahr und dies wissen 
wir sehr zu schätzen. 
 
Wir wünschen Ihnen allen ein be-
sinnliches, fröhliches Weihnachts-
fest und für das Jahr 2017 
alles Liebe und Gute. 

Im Namen der Kleeblatthäuser aus 
Sachsenheim 
Birgit Bachmeier & Susanne Collmer 
Pflegedienstleitung, Sozialdienst   

Kleintierzüchterverein
Großsachsenheim e. V.

Erfolgreiche Zuchtergebisse
Kleintierzüchter stellten aus. 
Kreisschau 
Bereits am 15./16 Oktober fand die 
Kreisschau in Kornwestheim statt. 
Hier waren einige Sachsenheimer 
Züchter erfolgreich. Für die beste 
Sammlung Kaninchen mit 387 Punk-
ten erhielt Werner Hörer das Zinn-
Medaillon des KV Ludwigsburg und 
wurde Kreismeister. Ebenfalls einen 
Kreismeistertitel in der jeweiligen 
Rasse errangen Anett Melzer und To-
bias Zwiefelhofer. Bei den Tauben er-
rang Gerhard Appl den Kreismeis-
ter sowie das Zinn-Medaillon des KV 
Ludwigsburg. Beim Geflügel errang 
Andreas Melzer gleich mit allen drei 
von Ihm ausgestellten Rassen den 
Kreismeistertitel. 

Lokalschau 
Am 1. Adventswochenende fand tra-
ditionell die Lokalschau des Klein-
tierzuchtvereins Großsachsenheim 
und Umgebung e.V. statt. Zu sehen 
waren 124 Kaninchen in 19 Rassen, 
33 Hühner und Zwerghühner in 7 
Rassen und Farbenschlägen, 58 Tau-
ben in 13 Rassen und Farbenschlä-
ge sowie 4 Volieren mit Ziergeflügel 
(Wachteln, Fasanen und Ziertau-
ben). Ein Highlight, vor allem für die 
kleinen Gäste, war der Besuch des 
Weihnachtsmannes am Samstag, 
welcher für alle eine Kleinigkeit mit-
gebracht hatte. 
Leider fehlten aufgrund der Vor-
schriften für die Eindämmung der 
Vogelgrippe rund 30 Tiere (Hühner 
und Wassergeflügel). 1. Vereinsmeis-
ter beim Geflügel wurde Friedhelm 
Rawolle mit Zwergwelsumer und 2. 
Vereinsmeister Lothar Schmidt mit 
Zwerg Barmevelder. Bei den Tauben 
wurde 1. Vereinsmeister Johann Ger-
ger mit Italienischen Mövchen blau 
gehämmert, 2. Vereinsmeister Jo-
hann Gerger mit Italienischen Möv-
chen weiß und 3. Vereinsmeister Alf-
red Lachnit mit Nürnberger Lerchen 
gelercht. 
Bei den Kaninchen wird zwischen 
Zeichnungstieren und einfarbigen 
Tieren unterschieden. So wurde 1. 
Vereinsmeister bei den einfarbigen 
Tieren die Zuchtgemeinschaft Tho-
mas und Johannes Appl mit Ango-
ra weiß (Rotaugen), 2. Vereinsmeis-
ter Werner Hörer mit Satin-Elfenbein 
Rotaugen und 3. Vereinsmeister Jo-
hann Gerger mit Weiß-Rexe. Bei den 
Zeichnungstieren konnte sich Armin 
Greiner mit Lohkaninchen schwarz 
den Vereinsmeistertitel sichern. 2. 
Vereinsmeister wurde Manfred Zip-
perle mit weißen Hotot. Pia und Pas-
cal Castello stellten das beste Tier 
der Jugend mit ihren Farbenzwerge 
weißgrannenfarbig schwarz. 

Württembergische Landesschau  
Am 3. Adventswochenende fand die 
Württembergische Landesschau in 
Ulm statt, bei welcher auch Vertre-
ter aus Großsachsenheim dabei wa-
ren. Württembergische Meister wur-
den Tobias Zwiefelhofer mit Genter Gesangsensemble tonART09 bringt Weihnachslieder ins Haus.
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Bartkaninchen (381,5 Punkten), Sa-
rina Blum mit Farbenzwerge Loh-
Havanna (383 Punkten). Württem-
bergischer Herdbuchmeister wurde 
die Zuchtgemeinschaft Thomas und 
Johannes Appl mit Angora weiß (Rot-
augen) (386,5 Punkten). 

Der Kleintierzuchtverein Groß-
sachsenheim und Umgebung e.V. 
wünscht allen eine schöne Weih-
nachtszeit, einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr und eine gute Zucht. 

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Aktuelles vom Ortsverein 
GYMNASTIKGRUPPE: 
Wir treffen uns donnerstags um 
19.30 Uhr in der Kirbachtalhalle. 
Nach den Weihnachtsferien begin-
nen die Übungsstunden wieder am 
12.01.17. 

NÄCHSTER TERMIN: 
Am Mittwoch 11. Januar steht die 
erste Veranstaltung im neuen Jahr 
auf dem Programm. Traditionell be-
ginnt es mit der Winterwanderung, 
die nach Ochsenbach in das griechi-
sche Restaurant „Alexandros“ führt. 
Ab 17.00 Uhr ist dort für die Land-
frauen reserviert. Es wird eine kleine 
Karte geben. 
Die Wanderer treffen sich um 16.00 
Uhr am Gemeindehaus zum ge-
meinsamen Abmarsch. Um 16.55 
Uhr kann mit dem Bus nach Ochsen-
bach gefahren werden. 
Bitte bis 07.01.17 bei Sylvia Braun, 
Tel. 12620, anmelden.  

VORSCHAU: 
Di 24.1.17, 15.00 Uhr bei Weinbau 
Orth, Allmandklinge 32, Hohenhas-
lach - Vortrag "Mitten im Leben - 
vom Notwendigen und Überflüssi-
gen", mit Kaffee und Gebäck. 

BACKTERMINE: 
14.01.17 – 11.00 Uhr Dörfle 
28.01.17 – 11.00 Uhr Dörfle 

WEIHNACHTSWÜNSCHE: 
Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern unseres 
Ortsvereins besinnliche Weihnach-
ten und alles Gute für das neue Jahr. 
Wir bedanken uns bei den Helfern 
und Helferinnen, die uns in vielfäl-
tiger Weise bei den Veranstaltun-
gen und sonstigen Aktivitäten un-
terstützt haben, sowie bei allen die 
unsere Gäste waren. Wir freuen uns 
auf die Begegnungen im neuen Jahr. 
Besonders möchten wir auch jün-
gere Frauen ansprechen einmal bei 
Veranstaltungen vorbeizuschauen. 
Auch die Gymnastikgruppe mit Kat-
ja Brosi freut sich über Zuwachs. Je-
des Vorstandsmitglied gibt gerne 
Auskunft über unsere Arbeit. Wer 
das Programm online haben möch-
te, kann sich unter info@landfrauen-
hohenhaslach.de bei Schriftführerin 
Sylvia Braun, Tel. 12620, melden. 

WEITERE INFORMATIONEN: 
Bitte informieren Sie bei evtl. Konto-
änderungen bis spätestens 31.12.16 
Gisela Wezstein, Tel. 5417. Lastschrif-
ten die zurückkommen werden dem 
Verein mit 3 Euro in Rechnung ge-
stellt. Wir bitten um Verständnis. 

Landfrauenverein
Ochsenbach-Spielberg

Jahresprogramm 2017 
Die Landfrauen Ochsenbach-Spiel-
berg haben mit einer sehr harmo-
nischen und unterhaltsamen Weih-
nachtsfeier das Landfrauenjahr 2016 
beendet. 
Im Rahmen der Feier wurde das Jah-
resprogramm 2017  vorgestellt, das 
folgende Veranstaltungen beinhal-
tet: 
 

"Kreatives Schmuckgestalten - Per-
len fädeln" (am 19.01.) 

Führung durch die Markthal-
le Stuttgart "s'Dorle führt durch 
d'Markthall" (am 09.02.) 

Referat "Sicherheit im Haus - Tele-
fonkriminalität/Alterskriminalität 
(am 23.03.) 

Pflanzenbörse mit Flohmarkt (am 
22.04.) 

Traditionelles Backhausfest (am 
25.05.) 

Besuch beim "Seifen-Reinhardt" in 
Heilbronn (08.06.) 

Jahresausflug nach Hirsau (am 
01.07.) 

Referat "Ein starkes Immunsys-
tem, der beste Schutz im Alltag" (am 
28.09.) 

Besuch des Filmcafés im CinemaxX 
im SI-Centrum Stuttgart (am 12.10.) 

Adventskränze, Gestecke, Türkränze 
basteln (am 30.11. und 01.12.) 

Traditioneller Weihnachtsmarkt 
rund um die Pfarrscheuer und Kelter 
Ochsenbach (am 02.12.) 
 
Da für die beiden ersten Veranstal-
tungen am 19.01. und 09.02. eine 
Teilnehmerbeschränkung vorliegt, 
bitten wir um baldige Anmeldung 
unter 07046-554 (Frau Gisela Ippich). 
Zu den jeweiligen Veranstaltungen 
sind Gäste herzlich willkommen. 

Herzliche Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 
In der Ferne hört man schon 
ein leises Glöckchen klingen, 
es soll Dir eine Nachricht 
zur Weihnacht überbringen. 
Lad’ Dir Deine Lieben ein, 
zu einem großen Feste 
und gönne Dir an diesem Tag 
von allem nur das Beste. 
 
Mit diesem Gedicht eines unbekann-
ten Verfassers wünsche ich allen un-
seren Mitgliedern mit ihren Famili-
en sowie den Freunden des Vereins 
ein frohes Weihnachtsfest, besinnli-
che Stunden und einen guten Rutsch 
in ein gesundes und zufriedenes 
Neues Jahr mit vielen schönen Mo-
menten. 
 
Herzlichst 
Joachim Zimmermann 
1. Vorsitzender

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

5.Glühweintreff 
Silvester 2016 Kelterplatz 
Hohenhaslach. 
5.Glühweintreff Silvester 2016. 
Die Schlepperfreunde Hohenhas-
lach laden zum 5.Glühweintreffen 
am 31.Dezember 2016 von 12.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr auf den Kelterplatz in 
Hohenhaslach ein. 
Geboten wird Heiße Rote vom Grill 
, Glühwein selbst gemacht, Früchte-
punsch, Wein und Alkoholfreie Ge-
tränke, und vieles mehr. 
Die Vorstandschaft. 

Obst- u. Gartenbauverein
Kleinsachsenheim

n

Zum Jahreswechsel 
Allen unseren Vereinsmitgliedern, 
deren Familien, allen Freunden und 
Bekannten, den Besucher des Lehr-
garten und der Fachveranstaltun-
gen, wünschen wir schöne Weih-
nachtsfeiertage, verbunden mit 
einem guten Start in das neue Jahr. 

Einladung Obstbaum- 
Winterschnittkurs,  
Mi., 28.12.16, 13.30 Uhr 
Als Abschluss-Veranstaltung in die-
sem Jahr findet nun ein Schnittkurs 
zu winterlichen Pflegmaßnahmen 
an Obstbäumen statt. Die fachliche 
Durchführung erfolgt durch Ver-
einsmitglied und Obstbaumpfleger 
bzw. Fachwart Fabian Köstlin,  zu-
sammen mit  weiteren Fachwarten. 
Start und Treffpunkt  ist der  Lehr-
garten des OGV.  Die Kurs-Teilneh-
mer können nach persönlichen  In-
teressen wählen zwischen den 
Schwerpunkten Hausgarten und 
Streuobst.  
Für den Interessenschwerpunkt-
Hausgarten  
wird im Lehrgarten beispielhaft ver-
mittelt, wie Spindel-, Spalier-, Säu-
len- und auch Hochstamm-Bäume, 
als Apfel-, Birne-, Sauerkirsche-, oder 
Zwetschgen-Baum jetzt gepflegt 
werden sollten. 
Für den Interessenschwerpunkt 
Streuobst  
werden im Außenbereich spezi-
ell und vertieft die Themen Hoch-
stamm, Erziehung, Instand-
haltungs- und Altbaumpflege 
vermittelte. Dazu werden die Inter-

essierten, dann gemeinsam bei na-
hegelegene Beständen an entspre-
chend Objekte unterwiesen. 
Beginn ist um 13:30 Uhr am Treff-
punktLehrgarten, 
(Ecke Grundweg/Bachwiesenweg 
Kleinsachsenheim) 
Dauer bis ca. 15:00 Uhr. 
Zum Abschluss, gibt es obligatorisch 
noch (wer möchte) im Lehrgarten 
Apfelglühwein und Gebäck.Dabei 
besteht auch die Möglichkeit, sich 
mit den Experten noch weiter auszu-
tauschen und weitere Fragen an die-
se zu richten. 
Eine  Teilnahme-Anmeldung vorab 
ist nichterforderlich. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Di., 27.12.:  
Jahresabschlusswanderung. 
Treffpunkt: 11 Uhr am Waldspiel-
platz „Bannhalde“ in Großsachsen-
heim. Parken am Spielplatz Berntal-
straße. 
Vom Waldspielplatz wandern wir 
Richtung Hohenhaslach, dann 
durch den Sersheimer Wald, vorbei 
am „Marbacher See“. Zurück zum 
Waldspielplatz. Streckenlänge rund 
5,5 km. 
Dort grillen wir gemeinsam und las-
sen den Nachmittag ausklingen. 
Grillgut bitte mitbringen. 
Wanderführer: Fam. Makkens 
 
Do. 5.1.: Seniorenwanderung Un-
termberg – Egartenhof – Großsach-
senheim 
Beginn von Lang- und Kurzwan-
derung um 13.30 Uhr am Bahnhof 
Großsachsenheim. 
Langwanderung (7,5km) zum Egar-
tenhof, dann in Richtung Bietig-
heim, weiter zur Unterführung der 
Bahnlinie bei Metterzimmern. Zu-
rück entlang der Bahnlinie bis zur 
"Steingrube" als Einkehrlokal. 
Kurzwanderer (3,8km) über Bahn-
hofstrasse und Gewerbegebiet zur 
Bahnunterführung beim ISAK-Be-
sen. Entlang der Bahnlinie ebenfalls 
zur "Steingrube". 
Fahrmöglichkeit Kleinsachsenheim 
mit Bus 551 zum Bahnhof mit Kurz-
steckenfahrkarte (1,30 F) ab Hal-
testelle Bietigheimer Strasse (13.19 
Uhr) und Neuweilerstr. (13.21 Uhr). 
Infos Fam. Breitweg, Tel. 07147/7960. 
 
Mi. 11.1.: Albvereinstreff. 20.00 Uhr 
Kulturhaus Großsachsenheim 

Glühweintreffen Hohenhaslach Silvester Kelterlatz.



Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 14

So. 22.1.: Wanderung Neckarauen 
Pleidelsheim 

Mi. 1.2.: Albvereinstreff 

Do. 2.2.: Seniorenwanderung  
Weiler – Zaberfeld 

Fr. 17.02.: Mitgliederversammlung 
mit Wahlen 
Die Mitgliederversammlung findet 
im Kleintierzüchterheim Großsach-
senheim statt. Beginn 19.00 Uhr. 

So. 19.2. Wanderung 

Sa. 25.2. Bachputzete 

Termine der Altpapiersammlungen 
2017: 18. März, 8. Juli und 11. Novem-
ber. 

Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, E-
Mail: schroeter.sachsenheim@t-on-
line.de, Fam. Makkens, Tel. 07147/ 
7676 bzw. lothar@makkens.de oder 
Fam. Teifl-Veigel, Tel. 07042/9667199.

Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Weihnachstgrüße 
Den Mitgliedern, den Freunden der 
Ortsgruppe Hohenhaslach und al-
len, die diese Zeilen ebenfalls lesen, 
wünschen wir ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gesundes und er-
folgreiches neues Jahr 2017. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
Silvesterwanderung  
zum Glühweinfest des TSV 

Am 31. Dezember 2016 findet zum 
Abschluss unseres Wanderjahres 
2016 wieder die gemütliche Jahresab-
schlusswanderung vom Dorfbrun-
nen mit Ziel bei dem Glühweinfest 
der Aktiven des TSV Häfnerhaslach 
auf dem Heiligenberg statt. 

Treffpunkt: Um 13:00 Uhr an der 
Bushaltestelle (Dorfbrunnen) in 
Häfnerhaslach. 

Wanderführer: Ute und Roland Faz-
ler Tel. 07046/6724. 

Zum Glühweinfest 
bei der Kanzelbuche 

Am Freitag, 06. Januar 2017 wan-
dern wir zum Glühweinfest des TSV 
Häfnerhaslach an der Kanzelbuche, 
wo wir uns mit unseren Diefenba-
cher Albvereinsmitglieder treffen. 
Nach Roter vom Grill oder Leberkäse 
und Glühwein, wandern wir wieder 
jeweils zurück zum Ausgangspunkt. 

Treffpunkt: Für die Häfnerhaslacher 
ist der Treffpunkt um 10:00 Uhr an 
der Häfnerstube, für die Diefenba-
cher ist der Treffpunkt um 11:00 Uhr 
in der Haldenstraße 14 (bei Roland 
Steinle). 

Wanderführer(in): Claudia und 
Bernd Hirsch Tel. 07046/6919 (Häf-
nerhaslach) Roland Steinle Tel. 
07046/7339 (Diefenbach). 
 
Apfelsaftverkauf 

Den bei den Apfelsaftwochen des 
Schwäbischen Albvereins selbst her-
gestellten Apfelsaft bietet die Orts-
gruppe Häfnerhaslach zum Verkauf 
an. Die 5 Liter Bag in Boxen kön-
nen zum Preis von F 5,50 bei Familie 
Springer unter der Telefonnummer 
(07046) 880706 erworben werden. 
Falls niemand erreichbar sein sollte, 
bitte eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen. 
 
Programmvorschau 

28. Januar 2017 – Pflegemaßnahme 
in Häfnerhaslach 
 
18. Februar 2017 – Kinder- und Ju-
gendnachmittag 
 
19. Februar 2017 – Metterzimmern 
zur Fischtreppe 
 
Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer 
(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de oder im 
Internet: www.haefnerhaslach.alb-
verein.eu 

Unser Dorf 2005 e.V. 
Freunde Häfnerhaslachs

VR Bank Spende 
Schöne Bescherung 

Beim gelungenen, sehr schönen Ad-
ventssamstag in Häfnerhaslach 
und in Anwesendheit des Nikolau-
ses konnte Herr Ortsvorsteher Hol-
ger Springer vor zahlreichen Besu-
chern auch Herrn Büdenbender von 
der VR-Bank Neckar-Enz 
begrüßen. Dieser überreichte an den 
Vorsitzenden des Trägervereins Un-
ser Dorf 2005 e.V., Freunde Häfner-
haslachs, Herrn Joachim Liebherr 
einen Spendenscheck über EURO 
1750.00. Mit diesem Betrag kann ein 
Loch in der Kasse des Vereins ge-
stopft werden, den eine plötzlich 
notwendige Reparatur in der Hei-
zungsanlage der Häfnerhalle verur-
sacht hatte. Herr Werner Duster, der 

die Spende vermittelt hatte und Herr 
Liebherr bedankten sich für die-
se großartige Spende auch mit dem 
Dank dafür, dass die VR-Bank Ne-
ckar-Enz diesen Spendentopf für die 
Vereine geschaffen hat. 

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Grußbotschaft  
für Weihnachten 
Liebe Freunde im Christentum, 
wieder sind wir in der Vorweih-
nachtszeit und kurz vor dem Neu-
jahr. Religiöse Hochfeste erinnern 
uns immer wieder an zentrale The-
men der menschlichen Existenz. 
Neben der Begegnung mit Gott, 
sind auch Menschenwürde und das 
menschliche Leben von großer Be-
deutung. Denn dies sind die höchs-
ten Geschenke Gottes, sie sind uns 
ein Anvertrauen, so wie wir uns ge-
genseitig anvertraut sind. Die Ach-
tung dieser beiden Werte ist nur 
durch Frieden, Toleranz und Zu-
sammenhalt möglich. Kinder, Frau-
en, Männer weltweit sehnen sich 
mehr denn je nach Frieden und nach 
Glückseligkeit, vor allem in den Kri-
sen- und Kriegsgebieten. 
Christen, Juden und Muslime stehen 
heute stärker denn je in gemeinsa-
mer Verantwortung für Leben, Wohl-
ergehen und Würde weltweit. Die 
Diskussionen über Flüchtlinge und 
der daraus resultierenden Haltung 
gegenüber den jeweils "Anderen" als 
auch über die Zustände in den Her-
kunftsländern zeigen die Wichtigkeit 
der Beiträge von Religionen und der 
Kirchen für ein gemeinsames Mitei-
nander. 
Diese von Christen, Muslime wie 
auch anderen Religionsvertretern 
gelebten Werte, die für unsere christ-
lichen Geschwister in der Weih-
nachtszeit ihren spirituellen Höhe-
punkt erreichen, sind von großer 
Bedeutung, um uns den Herausfor-
derungen gemeinsam zu stellen und 
mit Zuversicht in die Zukunft zu bli-
cken! 
Wir als Türkisch Islamischer Kultur 
und Sportverein wünschen Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest. 
Möge dieses Fest Anlass für Frieden, 
Freundschaft und Glückseligkeit auf 
der ganzen Welt und für die Mensch-
heit sein. 

VdK Großsachsenheim

Weihnachtsgrüße 
VdK-Vorstand wünscht frohe 
Weihnachten und gutes Jahr 2017! 
„Ein gesegnetes, besinnliches Weih-
nachtsfest und ein schönes sowie ge-
sundes Jahr 2017“ wünscht der Vor-
stand des VdK Baden-Württemberg 
den 225 000 Mitgliedern und den 
mehr als 8000 im VdK ehrenamt-
lich aktiven Menschen im Lande. 
Zugleich danken Landesvorsitzen-
der Roland Sing, die drei Stellvertre-
ter Jürgen Neumeister, Werner Raab 
und Uwe Würthenberger, VdK-Eh-
renpräsident Walter Hirrlinger und 
Geschäftsführer Hans-Josef Hotz al-
len herzlich für die Treue zum Sozi-
alverband VdK und für die vielfältige 
Unterstützung in 2016. „Ihnen al-
len wünschen wir Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit im privaten Le-
ben, in der Familie und in der gro-
ßen VdK-Gemeinschaft. Dann wird 
es uns erneut gelingen, die erfolgrei-
che Arbeit des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg auch im neu-
en Jahr fortzusetzen“, schreibt der 
Vorstand. Im Wahljahr 2017 will sich 
der VdK insbesondere mit der Ren-
ten- und Gesundheitspolitik sowie 
der Pflegethematik befassen und 
weiterhin aktiv für den Abbau von 
Barrieren streiten. Weiteres unter 
www.vdk-bawue.de im Internet. In-
formationen über den VdK Baden-
Württemberg, dessen Aufgaben und 
Leistungen, gibt es auch in den 35 
VdK-Servicestellen im Lande oder in 
der Stuttgarter Landesgeschäftsstel-
le, Telefon (07 11) 6 19 56-0. 
Diesen Weihnachtsgrüßen schließt 
sich auch die Vorstandschaft des 
VdK- OV Großsachsenheim an. Wir 
freuen uns auf den Monatstreff am 
Dienstag, den 31.Januar 2017 
um 14.00 Uhr im Haus der Senioren. 

VdK Hohenhaslach

Weihnachtsfeier . 
Am Samstag den 17. Dezember 2016 
fand im Weihnachtlich geschmück-
ten Nebenraum im Land Gasthof 
Rose in Hohenhaslach unsere Weih-
nachtsfeier statt. 
Der 1. Vorsitzende Herr Böckle be-
grüßte alle anwesende Mitglieder 
und Gäste und wünschte allen ein 
paar schöne besinnliche Stunden. 
Das bevorstehende Weihnachtsfest 
wurde auch angesprochen sowie der 
Jahreswechsel. 
Bei Kaffee, Hefezopf und Christstol-
len kamen schnell gute Gespräche 
an den Tischen auf und es wurden 
auch Gemeinsam Weihnachtslieder 
gesungen. 
Nach der Stärkung kam dann der 
Sketch vorgetragen von Herrn Böck-
le und Frau Etzler . 
Alles drehte sich um das fehlende 
Weckle und dabei kam tolle Stim-
mung auf es gab zum Schluß tosen-
den Beifall für die Akteure. 
Familie Näher und Ihr Team ver-
wöhnten uns mit Speisen und Ge-
tränken dafür an dieser Stelle noch-
mals „Danke“. Das Bild zeigt von links: A. Liebherr, W. Duster, A. Büdenbender u. H. Springer.
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Letzter Punkt war dann noch Ehrun-
gen für 10 Jahre Mitgliedschaft im 
Ortsverband  Hohenhaslach. 
Geehrt wurde Maria und Rudolf La-
zar. 
Die Vorstandschaft wünscht allen 
Mitgliedern  wunderschöne Weih-
nachtstage und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2017 
Die Vorstandschaft 

Weinbauverein Kleinsachsenheim
Freunde des Weinbaus e. V.

Grüße zum Weihnachtsfest 
Liebe Wengerter und Freunde des 
Weinbaus. 

Langsam nähern wir uns dem Ende 
des Jahres 2016 und Weihnachten 
steht wieder vor der Tür. 

Das Vorstandsteam des Weinbauver-
eins Kleinsachsenheim e.V. grüßt Sie 
zum Jahresende und wünscht Ihnen 
und Ihren Familien harmonische 
Feiertage und im Neuen Jahr zualler-
erst Gesundheit und Wohlergehen. 

Was auch immer das Jahr 2017 für 
uns bereithalten möge; wir wün-
schen Ihnen immer den Wind im Rü-
cken und die Sonne im Gesicht. In 
diesem Sinne möge der neue Wein-
jahrgang mit wenig Schädlingen und 
Krankheiten gelingen. 
 
Das Vorstandsteam des 
Weinbauvereins Kleinsachsenheim 
1995 e.V. 
- Freunde des Weinbaus - 
 
Gerlinde Orth, Wolfgang Baier, Willy 
Bentz, Thomas Wörner 
und Lina Haizmann 

VdK Kleinsachsenheim

Weihnachtsgrüße 
Liebe VdK-Mitglieder und Freunde! 

Nicht mehr lange, und das Jahr geht 
zu Ende. Politisch und auch sonst 
war es ein bewegtes Jahr. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren An-
gehörigen ein schönes und besinn-

liches Weihnachtsfest. 
Für das Jahr 2017 hoffen und wün-
schen wir , daß es für alle ein friedli-
ches Jahr wird. 
Allen Kranken wünschen wir gute 
Besserung. 
Die Vorstandschaft 
 
Drei Dinge helfen, die Mühseligkei-
ten des Lebens zu tragen: die Hoff-
nung, der Schlaf und das Lachen.
 von Imanuel Kant

Kirchen

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung  
zu Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 23.12. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 24.12. Heiligabend 
14.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
15.30 Uhr Gottesdienst für Jung 
und Alt mit Krippenspiel (Diakonin 
Renk). Das Opfer ist für Psychosozi-
ale Beratungsstelle. 
18.00 Uhr Festgottesdienst (Pfar-
rer Hofmann). Das Opfer ist für die 
Wohnungslosenhilfe in Vaihingen/
Enz. 
22.00 Uhr Christmette mit dem Po-
saunenchor (Pfarrerin Schleyer). 
Das Opfer ist für Brot für die Welt. 

Sonntag, 25.12. 1. Weihnachtsfei-
ertag 
09.45 Uhr Gottesdienst zum Christ-
fest (Pfarrer Hofmann). Das Opfer 
ist für Brot für die Welt. 

Montag, 26.12. 2. Weihnachtsfeier-
tag 
10.00 Uhr Gottesdienst in der evang. 
Kirche in Oberriexingen mit Krip-
penspiel aus der Provence (Pfarre-
rin Schleyer / Pfarrerin E. Gratz /
musikalische Gestaltung Christiane 
Hähnle). Das Opfer ist für Brot für 
die Welt. 

Donnerstag, 29.12.  
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 

Samstag, 31.12. Silvester 
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit 
dem Liederkranz. (Pfarrer Hof-
mann). Das Opfer ist für die eigene 
Gemeinde 

Sonntag, 01.01. Neujahr 
18.00 Uhr Abendgottesdienst zum 
Neujahr (Vikar Baral). Das Opfer ist 
für die eigene Gemeinde. 
 
Unser Gemeindehaus bleibt in den 
Weihnachtsferien geschlossen. 
 
Das Pfarrbüro bleibt vom 22.12.2016 
bis 01.01.2017 geschlossen. In drin-
genden Fällen ist in den Weih-
nachtsferien Pfarrerin Schleyer 
vom 02. – 08. 01.2017 unter der Tel.-
Nr. 8911, und Pfarrer Hofmann vom 
27.12.2016 – 01.01.2017 unter der Tel.-
Nr. 6329, zu erreichen.  

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Heiligabend, 24. Dez.2016 
16.30 Uhr Weihnachtlicher Gottes-
dienst mit Kirchenchor und Lieder-
kranz (Präd. E. Müller) 

1. Christtag, 25. Dez. 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach 
(Präd. Bücking) 

2. Christtag, 26. Dez. 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach 
(Präd. Bücking) 

Silvester, 31. Dez. 2016 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Präd. Hirsch) 

Neujahr, 1. Jan 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach 
(Präd. Bücking) 

Epiphanias, 6. Jan. 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach 
(Präd. Bücking) 

Sonntag, 8. Jan. 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach 
mit Lobpreis und Kirchenkaffee 
(Präd. Goldschmidt) 

Montag, 9. Januar 2017 
18.00 Uhr Bubenjungschar 

Mittwoch, 11. Januar 2017 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus Ochsenbach 

Freitag, 13. Januar 2017 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Herzliche Einladung zu den
Weihnachtsgottesdiensten 

Samstag, 24.12. Heilig Abend 
16.00 Uhr Christvesper, mit dem 
Weihnachtsspiel der Kinderkirche 
Das Opfer ist für Kinder in Pakistan. 
22.00 Uhr „Sternstunde der Mensch-
heit“  Christmette 
Das Opfer ist für das Weihnachts-
projekt. 

Sonntag, 25.12. Christfest 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst zum Christ-
fest (Pfr. Wanner), musikalisch wird 
der Gottesdienst vom Posaunenchor 
mitgestaltet 
Das Opfer ist für das Weihnachts-
projekt. Kinderbetreuung für Klein-
kinder. 

Montag, 26.12. 2. Weihnachtsfeier-
tag 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr „Kommt lasset uns anbe-
ten“, Weihnachten in aller Welt 
Das Opfer ist für Brot für die Welt. 
Kinderbetreuung für Kleinkinder. 

Ehrung für 10 Jahre VdK Maria und Rudolf Lazar.

Weihnachtsbaum am Rathaus in Kleinsachsenheim.
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Samstag, 31.01. Altjahrabend 
17.00 Uhr Silvestergottesdienst mit 
dem Ziehen der Jahreslose mit Pfar-
rer Wanner, musikalisch wird der 
Gottesdienst vom Posaunenchor 
umrahmt. Anschliessend wird zur 
Feier des heiligen Abendmahls in 
herkömmlicher Weise (Wein im Ge-
meinschaftskelch) eingeladen. Das 
Opfer ist für das Weihnachtsprojekt. 

Gott spricht: „Ich schenke euch ein 
neues Herz und lege einen neuen 
Geist in euch.“ Hesekiel 36, 26, Jah-
reslosung 2017 

Sonntag, 01.01. Neujahr 
17.00 Uhr Gottesdienst zum neuen 
Jahr mit integrierter Abendmahls-
feier in Herrnhuter Form (Saft im 
Einzelkelch), es spielt der Posaunen-
chor 
Im Anschluss wird zu einem Sekt-
empfang eingeladen. Das Opfer ist 
für das Weihnachtsprojekt. Am Mor-
gen findet kein Gottesdienst statt. 
Freitag, 06.01. 
9.45 Uhr Liedergotttesdienst mit 
Prädikant Uwe Kurz 
Das Opfer ist für die Weltmission. 
Kinderbetreuung für Kleinkinder. 

Hohenhaslacher Weihnachtspro-
jekt 2016 
Jedes Jahr ist die Kirchengemeinde 
zu einem Weihnachtsopfer aufgeru-
fen. In diesem Jahr wollen wir zwei 
Nothilfe-Projekte von Hilfe für Brü-
der International unterstützen. Zum 
einen ein Soforthilfe Projekt in Ha-
iti. Hunderttausende Menschen lei-
den nach dem Hurrikan Matthew 
im Oktober große Not. Das 2. Projekt 
unterstützt Bürgerkriegsopfer in Sy-
rien. Neben aller regulären Nothilfe, 
werden hier Partner unterstützt, die 
sich um Kinder und Jugendliche auf 
der Flucht kümmern. Danke, wenn 
Sie mithelfen. 

Kasualvertretung 
Vom 02.01. bis 08.01.2016 ist das 
Pfarrbüro geschlossen. Die Ka-
sualvertretung hat Pfarrer Wenz-
ke aus Kleinsachsenheim, Telefon 
07147/7126. 

Es werden noch Kalender für 2017 
und das Rotweincuvée verkauft. 
Verkauf über das Pfarramt wäh-
rend den Öffnungszeiten. Erhältlich 
ist der Wein auch bei verschiedenen 
Weingütern, diese können Sie auf 
unserer Internetseite sehen (www.
kirche-hohenhaslach.de). Der Ver-
kaufserlös kommt dem Foyeranbau 
zugute. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und 
 Veranstaltungen 
Samstag, 24. Dezember 2016, Hei-
lig Abend 
10.30 Ökum. Gottesdienst zum Hei-
ligen Abend im Kleeblattheim (Prä-
dikant Bücking) 
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel (Pfarrer Wenzke/Kin-
derkirche) 
17.30 Uhr Christvesper (Vikar Baral) 
22.00 Uhr Christmette (Marius Mau-
rer/Pfr. Wenzke und Team) 

Sonntag, 25. Dezember 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Weih-
nachtsfeiertag (Pfarrer Wenzke) mit 
Abendmahl und Kirchenchor 
Montag, 26. Dezember 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Weih-
nachtsfeiertag (Pfarrer Huhn) 
Donnerstag, 29. Dezember 2016 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Samstag, 31. Dezember 2016 
17.30 Uhr Jahresabschlussgottes-
dienst (Vikar Baral) mit Abendmahl 
Sonntag, 1. Januar 2017 
17.30 Uhr Neujahrsgottesdienst 
(Pfarrer Hofmann) 
Mittwoch, 4. Januar 2017 
18.00 Uhr Besuchsdiensttreffen, Ka-
minabend bei Bückings 
Donnerstag, 5. Januar 2017 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitag, 6. Januar 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erschei-
nungsfest (Pfarrer Wenzke) 
 
Frauenfrühstück mit Susanne 
Mockler 
Familienbande – Wie unsere Her-
kunft unser Leben prägt. 
Die Pusteblume – Treffpunkt Frau 
lädt am Samstag, 14. Januar 2017, 
von 9.00 – ca. 12.00 Uhr zum Frau-
enfrühstück ins Evang. Gemeinde-
haus Kleinsachsenheim ein. 
„Du bist wie deine Mutter“ – nicht 
jeder freut sich über solch eine 
„Kompliment“. Und doch kann fast 
niemand gewisse Gemeinsamkeiten 
mit seinen engsten Familienangehö-
rigen verleugnen. Prägungen aus der 
Ursprungsfamilie, sowohl gute als 
auch problematische, beeinflussen 
die aktuelle Lebenssituation und die 
Art, wie Beziehungen gelebt werden. 
Beim Blick auf die eigenen „Famili-
enbande“ wird es an diesem Vormit-
tag aber nicht bleiben. Mit Gottes 
Hilfe tut sich eine heilsame Perspek-
tive auf, Auswege aus schwierigen 
Lebens-Mustern und gesunde Bezie-
hungen werden möglich. 
Susanne Mockler aus St. Johann bei 
Reutlingen ist systemische Beraterin 
und Fachreferentin für Familienfra-
gen. Sie beschäftigt sich gemeinsam 
mit ihrem Mann Marcus seit vielen 
Jahren mit dem, was gelingende Be-
ziehungen ausmacht. 
Die Unkosten betragen 7 Euro. Bit-
te melden Sie sich bis 10.01.2017 im 
Pfarramt (07147-7126) oder per Mail 
unter treffpunktfrauen@online.de 
an. 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Donnerstag, 22. Dezember 2016 
18.00 Uhr Generalprobe für das 
Weihnachtsmusical der Kinderkir-
che in der Kirche 
Heiligabend, 24. Dezember 2016 
15.30 Uhr Weihnachtsmusical „Die 3 
vom Stall“ der Kinderkirche 
17.30 Uhr Gottesdienst zum Heilig 
Abend (Prädikant E. Müller), 
musikalisch ausgestaltet durch Ka-
rolin Leucht, Anne-Bärbel und 
Helene Pfeiffer 

1. Christtag, 25. Dezember 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach (Prädikant 
Bücking) 
Der Jugendkreis "tANKE" findet 
nicht statt. 

2. Christtag, 26. Dezember 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Prädikant 
Bücking) 

Silvester, 31. Dezember 2016 
18.30 Uhr Gottesdienst mit Feier 
des Heiligen Abendmahls, Abschied 
vom Alten, Aufbruch ins Neue Jahr 
(Prädikant Hirsch) 

Neujahr, 1. Januar 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst (Prädikant Bücking) 

Epiphanias, 6. Januar 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Prädikant 
Bücking) 

Sonntag, 8. Januar 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Lobpreisteil (Präd. Gold-
schmidt), im Anschluss laden wir 
zum Kirchenkaffee ein. 
Kein Kindergottesdienst 

Montag, 9. Januar 2017 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr s’Chörle 
20.00 Uhr Frauenchor 

Dienstag, 10. Januar 2017 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindehaus 
Eindrücke von einer Reise von Ul-
rich Hirsch 

Mittwoch, 11. Januar 2017 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus 
19.30 Uhr Kinderkirchmitarbeiter-
treffen im Jugendhaus 

Freitag, 13. Januar 2017 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 

Wir laden Sie herzlich ein!
Samstag, 24. Dezember 2016 – 
Heilig Abend 
17.00 Uhr Christvesper in Bietigheim 

Sonntag, 25. Dezember 2016 – 
1. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Weihnachts-Festgottes-
dienst in Bietigheim 

Samstag, 31. Dezember 2016 – Sil-
vester 
17.00 Uhr Jahresabschlussgottes-
dienst mit Abendmahl in Bietigheim 

Sonntag, 1. Januar 2016 -  
Neujahrstag 
14.30 Uhr Neujahrskaffeetrinken 
Wir wünschen Ihnen ein frohes, ge-
segnetes Weihnachtsfest und Gottes 
Begleiten im Neuen Jahr ! 
 
Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim,  
Kapelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/6316 
Gemeinde Bietigheim,  
Christuskirche, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner,  
Tel. 07142/51177 

Herzlich Willkommen 
zu unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 23. Dezember 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 24. Dezember  2016 
16.00 Uhr Heilig Abend-Gottes-
dienst 
Sonntag, den 25. Dezember 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Dienstag, den 27. Dezember 2016 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter (Fe-
rien) 
Donnerstag, den 29. Dezember 2016 
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Freitag, den 30. Dezember 2016  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 01. Januar 2016 
16.00 Neujahrs-Gottesdienst mit 
Ständerling 
Montag, den 02. Januar 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 
Dienstag, den 03. Januar 2016 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter (Fe-
rien) 
Donnerstag, den 05. Januar 2016  
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Freitag, den 06. Januar 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 07. Janaur 2016 
Einschätzungswochenende CBI bis 
Sonntag 
Sonntag, den 08. Januar 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 23. Dezember 2016 
16.00 Uhr Generalprobe für das 
Krippenspiel in der Franziskuskir-
che 
 
Samstag, 24. Dezember 2016- 
Heilig Abend 
11.00-12.00 Uhr Ministrantenprobe 
in Sachsenheim und Sersheim 
16.00 Uhr Krippenspiel in Sachsen-
heim, St. Franziskuskirche 
16.00 Uhr Krippenspiel in Oberrie-
xingen, St. Andreaskirche 
16.30 Uhr Krippenspiel in Sersheim, 
St. Stephanuskirche 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim, Kirche St. Martin 
22.00 Uhr Christmette in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
22.00 Uhr Christmette in Sersheim, 
St. Stephanus 
 
Sonntag, 25. Dezember 2016 – 
1. Weihnachtstag 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sers-
heim, St. Stephanus 
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Kin-
derkirche im Turm in Sachsenheim, 
St. Franziskus 
12.00 Uhr Taufe von Luca Janos in 
der Franziskuskirche 
 
Montag, 26. Dezember 2016 – 
2. Weihnachtstag 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
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10.30 Uhr Festgottesdienst zum Kir-
chenpatrozinium mit dem Chor in 
Sersheim 

Samstag, 31. Dezember 2016 - 
Silvester 
17.00 Uhr ökumenische Jahres-
schlussfeier in Sersheim in der Ste-
phanuskirche 
18.00 Uhr Jahresschlussfeier als Hei-
lige Messe in der Franziskuskirche 
in Sachsenheim 

Sonntag, 1. Januar 2017 - Neujahr 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sers-
heim, St. Stephanus 

Freitag, 6. Januar 2017 – 
Heilige Drei Könige 
09.00 Uhr Heilige Messe mit den 
Sternsingern in Sersheim 
10.30 Uhr Heilige Messe mit den 
Sternsingern in Sachsenheim 

Samstag, 7. Januar 2017 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Horrheim 

Wir laden Sie herzlich ein – unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim, Pfarrer Sunny Mu-
ckumkal 
Telefon 07147-3401 oder unter 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste 
und Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 23. Dezember 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 

Samstag, 24. Dezember 2016 – Hei-
lig Abend 
18.00 Uhr Christmette mit musika-
lischer Begleitung durch den Musik-
verein Ochsenbach 

Freitag, 30. Dezember 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 

Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim, 
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste  
und Veranstaltungen – 
Herzliche Einladung! 
Sonntag, 25. Dezember 2016; 
Weihnachten  
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 

Samstag, 31. Dezember 2016, Sil-
vester 
18.00 Uhr Jahresabschluss-Got-
tesdienst  in Großsachsenheim und 
Hohenhaslach 
18.00 Uhr Jahresabschluss der Sonn-
tagsschule in Sachsenheim 

Sonntag, 1. Januar 2017, Neujahr 
11.00 Uhr Gottesdienst zum Jahres-
beginn  in Großsachsenheim und 
Hohenhaslach 
 
Mittwoch, 4. Januar 2017 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
 
Sonntag, 8. Januar 2017 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule in Sachsenheim 
 
Dienstag, 10. Januar 2017 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 11. Januar 2017 
14.30 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Freitag, 13. Januar 2017 
17.00 Uhr Kinderchorprobe in Mark-
gröningen 
19.30 Uhr Jugendorchesterprobe in 
Ludwigsburg 
Samstag, 14. Januar 2017 
10.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
in Oberriexingen 
16.00 Uhr Gesprächskreis Abhängig-
keitserkrankungen in Hegnach 
 
Sonntag, 15. Januar 2017 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule in Hohenhaslach 

10.00 Uhr Gottesdienst für Jugend-
liche in Ludwigsburg; Bischof Bernd 
Bornhäusser 
 
Dienstag, 17. Januar 2017 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 18. Januar 2017 
14.30 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 19. Januar 2017 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Samstag, 21. Januar 2017 
09.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
 
Sonntag, 22. Januar 2017 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim; Mitwirkung des Be-
zirksorchesters 
 
Gloria und Magnificat - Kammer-
chor und Kammerorchester in Bie-
tigheim 
 
Der Kammerchor Stuttgart der 
Neuapostolischen Kirche und eini-
ge Spieler des Kammerorchesters 
führten in der Kirche Bietigheim 
das »Gloria« von Antonio Vivaldi so-
wie Teile des »Magnificats« von John 
Rutter auf. 
 
Einen Bericht über dieses besondere 
Konzert finden Sie unter www.nak-
sachsenheim.de. 

Weihnachtsfeier der Kirchenge-
meinde Sachsenheim 
 
Die Kirchengemeinde Sachsenheim 
hatte am 4. Adventssonntag zu ihrer 
Weihnachtsfeier geladen. Posaunen-
chor, Kinderchor, weitere Musikvor-
träge sowie ein Jahresrückblick in 
Bildern sorgten zwischen Kaffeezeit 
und Abendessen für ein interessan-
tes und feierliches Programm. 
 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de 

Sonstige Mitteilungen

Information 
des Landratsamts 
Öffnungszeiten während der Weih-
nachtszeit: 
Landratsamt und alle seine Außen-
stellen sind geschlossen  
am 26. Dezember und am 6. Januar 
 
LUDWIGSBURG. Ganztägig ge-
schlossen sind das Landratsamt und 
alle seine Außenstellen am Montag, 
26. Dezember, und am Freitag, 6. Ja-
nuar. An allen anderen Werktagen 
in der Weihnachtszeit ist das Land-
ratsamt einschließlich aller Außen-
stellen zu den üblichen Sprechzei-
ten geöffnet.  
 
Da jedoch auch an den Werktagen 
in diesem Zeitraum nicht alle Mitar-
beiter in der Kfz-Zulassungsbehörde 
und in der Fahrerlaubnisbehörde an-
wesend sind, wird empfohlen, dort 
geplante Erledigungen, wenn mög-
lich, in die Kalenderwochen 50 und 
51, also vor die Weihnachtsferien, zu 
legen. So können längere Wartezei-
ten in der Weihnachtszeit vermie-
den werden. Vor den Feiertagen sind 
die Kfz-Zulassungsbehörde und die 
Fahrerlaubnisbehörde zu den übli-
chen Zeiten geöffnet. 

Die AVL informiert 
Leerungstermine und Öffnungs-
zeiten zum Jahreswechsel 2016/17 

Leerungstermine 
Die AVL erinnert daran, dass sich 
die Leerungstermine der Müllab-
fuhr wegen der Feiertage im Dezem-
ber und Januar verschieben. Das gilt 
nicht nur für Restmüll- und Bioton-
nen, sondern auch für die Leerung 
der Grünen Tonnen FLACH und 
RUND. Die AVL bittet deshalb die 
Bürgerinnen und Bürger, die Termi-
ne im Abfallkalender 2016 und 2017 
zu beachten. 
 
Bürgerinnen und Bürger, die die kos-
tenfreie AVL Service+ App nutzen, 
werden per Push-Nachricht auf Ih-
rem Smartphone an die Leerungen 
erinnert. 
 
Öffnungszeiten der 
AVL-Betriebsstätten 

ServiceCenter 
Das AVL-ServiceCenter ist von 24.12. 
bis 26.12.2016 sowie am 31.12.2016 
geschlossen. 
 
Wertstoffhöfe 
Bis einschließlich 23.12.2016 gelten 
die regulären Öffnungszeiten. 
Ganztägig geschlossen bleiben die 
AVL-Wertstoffhöfe am: 

Geschenke für die Kinder durften bei der Weihnachtsfeier natürlich nicht fehlen.

Posaunenchor bei der Weihnachtsfeier.
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Samstag, 24.12.2016 
Montag,  26.12.2016 
Samstag, 31.12.2016 
Freitag,   06.01.2017 
Samstag, 07.01.2017 

Der Bauwertstoffhof AM FROSCH-
GRABEN in Schwieberdingen bleibt 
ganztägig ge schlossen von 22. 12. 
2016 bis 08. 01. 2017. 

Am Montag, 09.01.2017, wird der Be-
trieb aller AVL-Wertstoffhöfe wieder 
regulär aufgenom men. 

Weitere Öffnungszeiten der Wert-
stoffhöfe während des Jahreswech-
sels: 
27.12.2016    
Wertstoffhof Ellental
14:00 – 17:00 Uhr 

Wertstoffhof Tammerfeld
09:00 – 12:00 Uhr + 13:00 – 17:00 Uhr 

Wertstoffhof Burghof Plus
07:45 – 11:45 Uhr + 12:45 – 15:45 Uhr 

28.12.2016    
Wertstoffhof Ellental
09:00 – 12:00 Uhr 

Wertstoffhof Burghof Plus
07:45 – 11:45 Uhr + 12:45 – 15:45 Uhr 

Wertstoffhof Tammerfeld
09:00 – 12:00 Uhr + 13:00 – 17:00 Uhr 

29.12.2016  
Wertstoffhof Ellental
14:00 – 18:00 Uhr 

Wertstoffhof Burghof Plus 
07:45 – 11:45 Uhr + 12:45 – 15:45 Uhr 

Wertstoffhof Tammerfeld
09:00 – 12:00 Uhr + 13:00 – 17:00 Uhr 

30.12.2016  
Wertstoffhof Ellental
09:00 – 12:00 Uhr 

Wertstoffhof Tammerfeld 
09:00 – 12:00 Uhr + 13:00 – 17:00 Uhr 

Wertstoffhof Burghof Plus
07:45 – 11:45 Uhr + 12:45 – 15:45 Uhr 

02.01.2017  
Wertstoffhof Ellental
09:00 – 12:00 Uhr 

Wertstoffhof Tammerfeld
geschlossen 

Wertstoffhof Burghof Plus
07:45 – 11:45 Uhr + 12:45 – 15:45 Uhr 

03.01.2017  
Wertstoffhof Ellental
14:00 – 17:00 Uhr 

Wertstoffhof Tammerfeld
09:00 – 12:00 Uhr + 13:00 – 17:00 Uhr 

Wertstoffhof Burghof Plus 
07:45 – 11:45 Uhr + 12:45 – 15:45 Uhr 

04.01.2017  
Wertstoffhof Ellental
09:00 – 12:00 Uhr 

Wertstoffhof Tammerfeld
geschlossen 
Wertstoffhof Burghof Plus
07:45 – 11:45 Uhr + 12:45 – 15:45 Uhr 

05.01.2017  
Wertstoffhof Ellental
14:00 – 18:00 Uhr 

Wertstoffhof Tammerfeld
09:00 – 12:00 Uhr + 13:00 – 17:00 Uhr 

Wertstoffhof Burghof Plus 
7:45 – 11:45 Uhr + 12:45 – 15:45 Uhr 

Gebrauchtwaren-Kaufhaus 
WARENWANDEL 
Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus WA-
RENWANDEL bleibt von 24.12.2016 
bis 26.12.2016 sowie am 31.12.2016 
geschlossen. Ansonsten gelten die 
regulären Öffnungszeiten. 

Deponie BURGHOF und Deponie 
AM FROSCHGRABEN 
Der letzte Tag für Anlieferun-
gen auf der Deponie BURGHOF in
Vaihingen/Enz-Horrheim und der 
Deponie AM FROSCHGRABEN in 
Schwieberdingen ist der 21.12.2016. 
Von 22.12.2016 bis einschließlich 
08.01.2017 bleiben die Deponien ge-
schlossen. Am 09.01.2016 wird der 

Deponiebetrieb wieder regulär auf-
genommen. 
 
Häckselplatz AM FROSCHGRABEN 
Bis einschließlich 21.12.2016 gelten 
die regulären Öffnungszeiten. 
Von 22.12. bis 30.12.2016 bleibt der 
Häckselplatz AM FROSCHGRABEN 
in Schwieberdingen ganztägig ge-
schlossen. 
Ebenso bleibt der Häckselplatz von 
02.01. bis 06.01.2017 geschlossen. 
 
Geöffnet ist der Häckselplatz am: 
Samstag, 31.12.2016
von 08:00 – 12:00 Uhr 

Samstag, 07.01.2017
von 08.00 – 17:00 Uhr 
 
Von 09.01.2017 an gelten die regulä-
ren Öffnungszeiten. 
 
Öffnungszeiten der
Kompostieranlagen der GWV 
Am 24.12.2016 sowie an allen Feier-
tagen (25.12. und 26.12.2016, 01.01. 
und 06.01.2017) bleiben die Kompos-
tieranlagen ganztägig geschlossen. 
 
Von 27.12. bis 30.12.2016 sowie von 
02.01. bis 05.01.2017 gelten die regu-
lären Öffnungszeiten. 
 
Am 31.12.2016 gelten die folgenden 
Öffnungs- und Schließzeiten: 
Recyclingzentrum Remseck
08:00 – 13:00 Uhr geöffnet 

Hofgut Mauer Korntal-Münchingen   
08:00 – 13:00 Uhr geöffnet 

Häldenmühle Marbach
08:00 – 13:00 Uhr geöffnet 

Steinheim-Höpfigheim
geschlossen 

Häckselplatz Ludwigsburg-Oßweil
geschlossen 
 
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Landkreises Ludwigsburg mbH 
Hindenburgstr. 30, 
71638 Ludwigsburg 
www.avl-lb.de

Ansprechpartnerinnen 
der PressevertreterInnen
Jasmin Mendel, 
Tel. 07141 / 144 56-20, Fax -57 20, 
jasmin.mendel@avl-lb.de

Sandra Riedel, 
Tel. 07141 / 144 56-23, Fax -57 23, 
sandra.riedel@avl-lb.de  

Kursprogramm
der Familienbildung
Vaihingen/Enz e.V. 
Folgende Kurse und Veranstaltun-
gen beginnen: 
 
E 3 - Yoga für Schwangere: Unter-
schiedliche Atem- und Entspan-
nungsübungen sollen dazu beitra-
gen zu innerer Ruhe, Konzentration 
und Entspannung zu kommen. Mo, 
9.1.17; 19.30-20.45 Uhr, 8 x Graben-
str. 18. 
 
Unser neues Semesterprogramm für 
das 1. Halbjahr 2017 ist da. Seit dem 
22. Dezember 16 liegt es an den be-
kannten Stellen wie Schulen, Kinder-
gärten, Stadtverwaltung, Bücherei, 
Apotheken, Banken und verschiede-
nen Geschäften aus. Sie erhalten das 
Programm auch in der Geschäfts-
stelle der Familienbildung in Vaihin-
gen/Enz, Grabenstr. 18. 
 
Das Büro der Familienbildung ist in 
den Weihnachtsferien vom 23.12.16 
bis einschließlich 8. Januar 2017 ge-
schlossen. 
 
Schriftliche Anmeldung: Ab dem Er-
scheinen des Programms. Persönli-
che Anmeldung: Ab Montag, 9. Janu-
ar 2017, 10-12 Uhr. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Sachsenheimer

Nachrichtenblatt
Sie haben
                das

... dann rufen Sie unseren Vertrieb unter der Rufnummer:
0 71 42 / 40 32 31 an oder faxen Sie uns unter: 0 71 42 / 40 31 22

nicht 
erhalten?
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Jahres-

in Bildern
2016Rückblick

Das Jahr 2017 steht vor der Tür. Dies nehmen wir zum An-
lass das fast schon vergangene 2016 in ein paar Bildern Re-
vue passieren zu lassen. Der Ausschnitt zeigt, wie facetten-
reich das Jahr für Sachsenheim war. Sicher haben Sie Ihren 
eigenen, ganz persönlichen Jahresrückblick in Erinnerung.

Wir wünschen Ihnen Zeit und Muße sich noch einmal an 
die vergangenen 12 Monate zu erinnern.

Hier ist unser Querschnitt:

Mit über 20 Gästen war der erste Valréas Stammtisch 2016 im Schül-
ke Besen im März sehr gut besucht. Das Interesse an den gemütlichen 
Treffen rund ums Thema Valréas ist groß.

Um sich über die Möglichkeiten der Gemeinschaftsschule zu infor-
mieren, war eine Delegation aus Mitgliedern des Gemeinderates und 
der Schule im März unterwegs. Besucht wurde eine „Musterschule“ in 
Sachen Gemeinschaftsschule in Wutöschingen.

Der Chor notabene präsentierte sein Können auf der SWR Showbüh-
ne bei der CMT. Natürlich ließen es sich die Sängerinnen und Sänger 
nicht nehmen auch noch am Stadtstand ein paar Stücke zu präsen-
tieren. Das Publikum war begeistert.

Das Jahr 2016 wurde mit dem 80. Geburtstag unseres Ehrenbürgers 
Hermann Albrecht eingeläutet. Im Januar waren Vertreterinnen und 
Vertreter der Gremien, Weggefährten und Freunde des Jubilars ins 
Kulturhaus eingeladen. Die Stadtkapelle umrahmte das Fest musi-
kalisch in kleiner Besetzung. Mit viel Können und Begeisterung diri-
gierte das Geburtstagkind sein Ständchen selbst.

Wie in jedem Jahr präsentierte sich die Stadt auf der weltgrößten 
Touristikmesse CMT. Das Weingut Weiberle aus Hohenhaslach, das 
Naturparkhotel & Landgasthof Stromberg aus Ochsenbach sowie der 
Hohenhaslacher Unterkunftsbetrieb der Familie Knodel hießen die 
Besucher willkommen. Am Messestand wurden Auskünfte über Be-
herbergungs- und Freizeitmöglichkeiten gegeben und es bestand die 
Möglichkeit, lokale Weinspezialitäten der Sachsenheimer Wengerter 
sowie diverse Nachtischvariationen von Naturparkwirt Thorsten 
Gemrig zu probieren.
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Im Beisein der Aktiven des Asylkreises und Herrn Bürgermeister  
Fiedler wurde die neue Kleiderkammer für Asylbewerber im Februar 
offiziell eingeweiht.
Die Stadt hat als Unterstützung für den Asylkreis die Räumlichkei-
ten angemietet. Nun haben die Ehrenamtlichen endlich Platz zur 
Annahme und Ausgabe von Kleidung. Sie ist in der Rinnenstraße in 
Hohenhaslach untergebracht.

Mit schmissiger Musik umrahmte die Stadtkapelle den Ehrungs-
abend in der Mehrzweckhalle. Außerdem begeisterten die Nach-
wuchsturnerinnen und -turner des TSV Kleinsachsenheim das  
Publikum.

Noch bevor die Asylbewerber dort einzogen, haben die Mitglieder 
des Technischen Ausschusses und der Ortschaftsrat Hohenhaslach 
die Asylbewerberunterkunft Steigle besichtigt. 36 Menschen wohnen 
nun hier.

Im März wurde das Schloss vor seiner Sanierung komplett geräumt. 
Auch Bürgermeister Fiedler packte seine Kartons und zog als Letzter 
mit seinem Team in den Verwaltungsbau, Äußerer Schloßhof 3. Wei-
tere Standorte der Verwaltung sind nun vorübergehend in der Von-
Koenig-Straße 17 (Ärztehaus) und in der Lichtensternstraße 13.

Am 9. April fanden die diesjährigen Ehrungen für erfolgreiche Sport-
lerinnen und Sportler im Rahmen der Jahresfeier der SKS durch Bür-
germeister Horst Fiedler statt.
Es konnten 49 sportliche Ehrungen vorgenommen werden. Aber 
auch vier ehrenamtlich Tätige aus den Vereinen wurden ausgezeich-
net. Außerdem durften noch 28 Blutspenderinnen und Spender aus-
gezeichnet werden. 

Das Versprechen, das Bürgermeister Horst Fiedler den Anwohnern 
und Nachbarn im Seepfad gab, wurde im Juli eingelöst: Die Asylun-
terkunftsanlage im Seepfad 44 wurde abgebaut. 1992 wurde die An-
lage für 32 Personen erstellt. Die Container waren vom Landratsamt 
angemietet, das dort Asylbewerber untergebracht hat. 
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Am Tag des Baumes wurde in Häfnerhaslach eine Winterlinde ge-
pflanzt. Der Schwäbische Albverein Häfnerhaslach hatte den Baum 
gespendet. Zusammen mit Bürgermeister Fiedler gab Ortsvorsteher 
und Vereinsvorsitzender Holger Springer der Linde den letzten Schliff.

Etliche Sachsenheimerinnen und Sachsenheimer fanden den Weg 
zur Einwohnerversammlung in Hohenhaslach. Sie wurden über ab-
geschlossene, aktuelle und künftige Projekte in der Stadt informiert. 
Schwerpunkt war dieses Mal Hohenhaslach. Im Anschluss war ein 
gemütliches Beisammensein, bei dem ein reger Austausch stattfand 
und auch Fragen an die Verwaltungsvertreter gestellt wurden.

Vor 25 Jahren hatten die Frauen der Weiberzeche ein Waldstück  
wieder aufgeforstet, das vom Sturm Wiebke zerstört wurde. Am 29. 
April wurde dieses Jubiläum nun im Wald in Ochsenbach begangen. 
„Nun ist die Freveltat der Eichbaum-Affäre endgültig gesühnt“, lobte 
Bürgermeister Fiedler die Weiberzeche. Natürlich gab es auch einen 
Umtrunk, ganz im klassischen Sinne der Weiberzeche.

Teamleiter Bernd Bayer, der mittlerweile im Ruhestand ist, bedankte 
sich bei Sibylle Jauß für ihr Engagement bei der SKS Jahresfeier. Seit 
Jahren kümmert sich Frau Jauß mit ihrem Team um die Blumen-
dekoration und das Buffet, mit dem die Gäste im Anschluss an die 
Ehrungen bewirtet werden.

Im April gab es die 16. Wirtschaftsgespräche – eine Kooperation mit 
dem Lichtenstern Gymnasium und der Sachsenheimer Zeitung.
Im gut besuchten Foyer des Lichtenstern-Gymnasiums fand die 
Podiumsdiskussion zum Thema „Wirtschaft und Asyl – Chance und 
Herausforderung“ statt.
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Zwei bis drei Mal pro Jahr können sich alle Valréas Interessierten 
beim Stammtisch treffen. Im Juli kamen rund 15 Personen zum ge-
meinsamen Boule Spiel zusammen. Die Städtepartnerschaft mit 
Valréas ist in der Sachsenheimer Bevölkerung stark verwurzelt. Bei 
diesen lockeren Treffen tauschen sich die Menschen aus, informie-
ren sich über Aktuelles und haben einfach Spaß.

Vom 18. bis 21. Juni 2016 waren Gäste aus Saint-Paul de Joliette 
(Quebec) zu Gast in Sachsenheim. Im Anschluss reisten sie nach Val-
réas zum 30. Partnerschaftsjubiläum. Eine Delegation des Gemeinderats besuchte im August die Partner-

stadt Valréas. Aus den beiden Bürgermeistern Patrick Adrien und 
Horst Fiedler sind längst Freunde geworden. Die vielen Freundschaf-
ten, die in den letzten 20 Jahren entstanden sind, zeichnen diese 
Städteverbindung als etwas Besonderes aus. 

Im Juli hatten die Veranstalter des Bundes der Selbstständigen viel 
Glück mit dem Wetter. Die Besucher dankten es mit vollen Läden, 
einem gut besuchten Festgelände und prächtig gelaunten Gästen. 
Die neue BdS Vorsitzende Silvia Körner begrüßte die Gäste zum 
ersten Mal.

Der Radweg verläuft von Sersheim entlang des Gewerbeparks Eich-
wald in Richtung Bietigheim und streift somit das Sachsenheimer 
Stadtgebiet im Süden. Nun ist er offizielle ADFC-Qualitätsroute und 
mit 3 Sternen ausgezeichnet worden.
Auf 152 km von Karlsruhe bis Gaildorf quert der Radfernweg das 
„Ländle“ von West nach Ost. Entlang des Radwegs besteht durchge-
hend eine sehr gute Bahnanbindung. Gute Übernachtungsmöglich-
keiten bieten die Bett&Bike-Betriebe.

Der Technische Beigeordnete Gunther Albert vertrat im Juni den er-
krankten Bürgermeister Horst Fiedler bei der Einwohnerversamm-
lung. Er führte die interessierten Gäste anhand einer Präsentation 
durch alle Themen, quer durch die Verwaltung.
Die Landfrauen und die Kirbachschule sorgten für die Bewirtung und 
ein Ensemble der Stadtkapelle für die musikalische Umrahmung.
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Anlass für eine Informationsfahrt des Gemeinderates war der 50. La-
vendelcorso in Valréas. Für alle, die den Umzug jemals gesehen ha-
ben, ist er ein bleibendes Erlebnis: bunt, laut, abwechslungsreich und 
mit jeder Menge Konfetti und Lavendelwasser.

Eine Vertreterin des verantwortlichen Architekturbüros und der 
technische Beigegeordnete Gunter Albert erläuterten die Baustelle. 
Was gemacht und was bisher gefunden wurde, konnte anschaulich 
vor Ort vermittelt werden. Auch die künftige Ausgestaltung wurde 
erklärt. Für besonderes Interesse sorgte die Tatsache, dass das Trep-
penhaus künftig von einem Aufzug dominiert sein wird.

Bürgermeister Fiedler, CDU Landtagsabgeordneter Konrad Epple 
und Jutta Glöckle, Vorsitzende des Geschichtsvereins, begrüßten die 
Gäste beim Tag des offenen Denkmals am 11. September. Die Füh-
rungen in und um das Wasserschloss und die gezeigten Aktivitäten 
wurden sehr gut besucht. Fiedler betonte, dass das Schloss ein wich-
tiges Wahrzeichen der Stadt sei und man nicht darüber nachdenken 
dürfe, dieses zu verkaufen oder abzureißen. Epple freute sich, dass 
das Land für die Sanierung Geld gibt und somit ein Denkmal erhal-
ten bleibe. Ein Denkmal, das in seiner Funktion als Rathaus dann für 
die Öffentlichkeit immer erlebbar sei.

Die Stadt mit ihren rund 350 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist 
auch ein begehrter Ausbildungsbetrieb. 2016 haben 15 junge Men-
schen eine Ausbildung oder ein Praktikum bei der Stadt begonnen. 
Bürgermeister Fiedler ließ es sich nicht nehmen, alle persönlich im 
September zu begrüßen.

Die Gruppe wurde am Tourismusbüro Valréas sehr herzlich emp-
fangen. Es wurde aber nicht nur gefeiert. Das Kennenlernen stand 
im Mittelpunkt und im Rathaus fand auch ein informatives und 
freundschaftliches Treffen statt.

Eine Ehrung der besonderen Art gab es im September für sechs Klein-
sachsenheimer Die Polizeidirektion Ludwigsburg ehrte sie für ihr 
beherztes Eingreifen mit viel Zivilcourage im Rahmen einer polizei-
lichen Ermittlung mit einer Urkunde.
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Seit dem 15. November bietet die Energie Sachsenheim Ökostrom 
und eine individuelle Kundenbetreuung vor Ort an. Bislang war die 
Energie Sachsenheim den Kunden nur als Gaslieferant bekannt. Un-
ter dem Motto „Super-Energie – nicht nur für Superhelden“ bietet die 
Energie Sachsenheim ihren Kunden mit ihren neuen HERO-Tarifen 
nun auch Ökostrom mit einer Nettopreisgarantie bis Ende 2019 an. 

Im Rahmen des Bodenmanagements wurde im Gewerbepark Eich-
wald großflächig der Oberboden abgetragen. Man ging von rund 
30cm Abtrag aus, musste dann aber teilweise 80cm tief gehen. So ent-
standen vorübergehend Erdhügel, die aber nach und nach verwertet 
werden. Im Erdreich wurde dann nach Altlasten gesucht, um diese 
fachgerecht zu entsorgen.

Ende September kamen 100 Interessierte zum jährlichen Waldbe-
gang. Gremiumsmitglieder und Holzkunden waren geladen, um eine 
Führung zum Thema „Waldbau gestern, heute und morgen: Die Viel-
falt unserer Wälder – und der forstliche Umgang damit“ zu erleben. 
Revierförster Burkhard Böer und die Forstmitarbeiter boten wieder 
sehr anschauliche Einblicke.

Der Klopferlestag, das bunte Kinder- und Familienfest im September, 
war wieder ein schöner Abschluss und Höhepunkt der Sommerferi-
en – dieses Mal unter dem Motto „Mittelalter“. Höhepunkt war der 
Auftritt des Gauklerduos Forzarello, das nicht nur die Kinder,  
sondern auch die Erwachsenen mit seiner mitreisenden Jonglage 
und Zaubershow begeisterten.

Bürgermeister Fiedler und die Kinder der Stadtranderholung freuen
sich über eine tolle Zeit in Hohenhaslach. In den Sommerferien 
wurden den Sachsenheimer Kindern vielfältige Aktivitäten angebo-
ten, die der Langeweile keine Chance ließen. 350 Kinder meldeten 
sich bei den 50 Angeboten an. Die beiden Stadtranderholungen in 
Hohenhaslach und Kleinsachsenheim boten 140 Kindern eine ab-
wechslungsreiche Woche. 

Was für Berufe gab es im Mittelalter und wie wurden sie erlernt und 
ausgeübt? Welche Hilfsmittel erleichterten damals die Arbeit und wie 
wurden Gebäude geplant? Auf ganz viele Fragen zum Thema „Histo-
risches Bauen“ gab es mit einer Ausstellung, verschiedenen Geräten 
und sogar einem anwesenden Steinmetz, Antworten. Kinder konnten 
echte Bögen bauen und mit einem Seil Berechnungen anstellen.
Schon zu Beginn um 10 Uhr waren viele Menschen vor Ort. Die An-
zahl der Führungen wurde auch gleich erhöht.
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Mit einem symbolischen Baubeginn wurde die große Sanierung des 
Wasserschlosses eingeläutet. Anstelle einer Grundsteinlegung gab es 
einen „Hammerschlag. Dieser alte Zunftbrauch bot sich an, da das 
Gebäude so alt ist wie die Zünfte.
Bürgermeister Fiedler begrüßte die Gäste neben dem Bauschild vor 
dem Schloss und präsentierte schon einmal das Werkzeug für den 
symbolischen Akt.

In der Weinerstraße in Hohenhaslach wurden die Wasserleitungen 
erneuert und auch ein neuer Fahrbahnbelag aufgebracht. Hierfür 
musste die Straße für elf Wochen teilweise gesperrt werden.

Die Weihnachtszeit in Sachsenheim wird mit dem Wengerter Ad-
vent in Hohenhaslach, dem Ochsenbacher Weihnachtsmarkt, dem 
großen Weihnachtsmarkt rund ums Schloss und dem Advents- 
samstag in Häfnerhaslach eingeläutet. Viele hundert Menschen 
genießen die Stimmung auf den Märkten und stimmen sich so auf 
das große Fest ein.

Jahres-

in Bildern

Rückblick
2
0
1
6
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Das

wünscht 
seinen  

Leserinnen 
und Lesern 
gesegnete 

Weihnachten 
und einen

 guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Kundenselbstablesung der 
Wasserzähler 
Alle Eigentümer bzw. Hausverwal-
tungen müssten bis Ende Novem-
ber ein Schreiben mit Ablesekar-
te erhalten haben. Kunden, welche 
den Zählerstand bis 05.12.2016 
nicht gemeldet haben, sollten sich 
umgehend telefonisch oder per E-
Mail mit der Stadtverwaltung in 
Verbindung setzen. Anderenfalls 
müssen Sie davon ausgehen, dass 
der Zählerstand geschätzt wird. 
Eine Mitteilung per Karte oder 
durch elektronische Eingabe ist 
nicht mehr möglich. 
 
Bei weiteren Fragen rund um die 
Ablesung stehen Ihnen Frau Keck 
und Frau Weselan unter der Tele-
fonnummer 07147/28-135 bzw. 28-
125 oder unter den E-Mail-Adres-
sen p.keck@sachsenheim.de bzw. 
m.weselan@sachsenheim.de ger-
ne zur Verfügung. 

Im Nachrichtenblatt Nr. 1 
keine Vereinsmitteilungen 
Das erste Sachsenheimer Nach-
richtenblatt (Nr. 1), im neuen Jahr 
erscheint am 6. Januar 2017. Wie in 
jedem Jahr wird in dieser Ausga-
be der umfangreiche SKS Jahres-
kalender 2017/18 mit den Vereins-
terminen veröffentlicht. Deshalb 
können die Vereine in dieser Aus-
gabe nicht ihre Mitteilungen ver-
öffentlichen. Bitte nutzen Sie für 
wichtige Termine die Tagespresse. 

Konzerte am heiligen 
Abend
16.30 Uhr, Kleinsachsenheim, vor 
dem Rathaus 
17.15 Uhr, Großsachsenheim, Äu-
ßerer Schloßhof 
 
Am Abend des 24. Dezembers ist 
es eine schöne Tradition, dass – 
im Anschluss an die traditionellen 
Konzerte des Musikvereins Stadt-
kapelle - der Weihnachtsmann 
kommt und die Kinder beschert. 
Um 16.30 Uhr findet das stim-
mungsvolle Konzert vor dem Rat-
haus in Kleinsachsenheim statt 
und um 17.15 Uhr im Äußeren 
Schloßhof in Großsachsenheim. 
Gespielt werden weihnachtliche 
Melodien. Herr Bürgermeister 
Fiedler wird die Anwesenden be-

grüßen und im Anschluss schenkt 
die Stadtkapelle Glühwein aus. 
Außerdem erhält jedes anwesen-
de Kind vom Weihnachtsmann ein 
kleines Geschenk. 
Alle, die sich auf Weihnachten ein-
stimmen wollen, sind hierzu herz-
lich eingeladen. 

Verabschiedung 
Frau Renten 
Frau Gudrun Renten ist in Sach-
senheim gut bekannt. 
Sie wurde nun verabschiedet. Ab 
dem 1. Dezember 2016 beginnt für 
sie ihre Freizeitphase der Alters-
teilzeit. Frau Renten war fast 16 
Jahre bei der Stadt Sachsenheim 
tätig – als Allrounderin im Büro 
des Baubetriebshofs Großsachsen-
heim. Frau Renten ist sehr beliebt 
und wird als engagierte Mitarbei-
terin und gute Kollegin geschätzt. 
Wir wünschen ihr alles Gute in der 
Freizeitphase. 

Mit einer kleinen Feier wurde Frau 
Gudrun Renten von Bürgermeister 
Horst Fiedler, Frau Toussaint-Prel-
la, Herrn Hagenmüller und Herrn 
Pfeiffer verabschiedet.

Holzversteigerungen in 
Ochsenbach und 
Hohenhaslach  
Am Donnerstag, 15. Dezember 
2016 um 18:30 Uhr  findet 
in Ochsenbach im Gasthaus Adler  
ein Verkauf von Brennholz-lang 
statt. 
Die Leitung hat Revierförster Theo 
Wöhr (0171-5538327). 
Ochsenbacher Wald : 
Distr. 9 Aschbach Nr. 201/1-3 am 
Büchelesbrunnenweg 
Distr. 10 Sallenhau 

Nr. 201/4 - 30 am Neuen Zaberfel-
der Weg 
Nr. 201/31 - 41 am Mutzigweg 
Nr. 201/42 - 47 an der Landstraße 
1110 
Nr. 201/48 - 62 am Pionierweg 
beim Häckselplatz 
Bereitstellung des Holzes ab Frei-
tag, 09. Dezember! 
Bitte beachten Sie die Angaben im 
Internet und auf den endgültigen 
Waldkarten! 
Die Waldkarten sind ab 09.12.2016 
unter www.sachsenheim.de ein-
gestellt oder zu den Öffnungszei-
ten bei der Stadtkasse in Groß-
sachsenheim erhältlich. 
Aushang: Schaukästen am Rat-
haus und an den Verwaltungsstel-
len Ochsenbach, Spielberg und 
Häfnerhaslach. 
 
Am Mittwoch, 21. Dezember 2016 
um 18:30 Uhr findet 
in Hohenhaslach im Gasthaus 
Rose  der traditionelle große Holz-
verkauf vor Weihnachten statt, die 
Leitung hat Revierförster Böer. 
Wir haben wieder eine Riesenaus-
wahl an Brennholz-lang und Flä-
chenlose für Sie vorbereitet: 

Bitte beachten Sie die Angaben auf 
den endgültigen Waldkarten. 
Für Brennholz-Lang und Flächen-
lose gibt es Holzlisten als Excel-Ta-
bellen. 
Die Waldkarten und die Holzlis-
ten für Brennholz und Flächenlose 
sind bis spätestens 16.12.2016 un-
ter www.sachsenheim.de einge-
stellt oder zu den Öffnungszeiten 
bei der Stadtkasse in Großsach-
senheim erhältlich. 
Die Waldwege befinden sich in gut 
befahrbarem Zustand. Die Befah-
rung erfolgt auf eigene Gefahr. An 
Sonntagen ist das Befahren der 
Waldwege mit Kfz verboten 
 
Alle Interessenten sind herzlich 
eingeladen! 
 
Weitere Auskünfte : 
Stadtkasse Frau Wieck und Frau 
Espenner, Tel 07147/28-128 und 
28-129. 

Bestattungswesen 
Die Friedhofsverwaltung der Stadt 
Sachenheim teilt mit, dass das Un-
ternehmen Gauger Bestattungen 
für die Koordination, Terminie-
rung und Durchführung von Trau-
erfeiern auf den Friedhöfen des ge-
samten Stadtgebietes von der Stadt 
beauftragt ist. Das Bestattungsun-

ternehmen Gauger ist in Sachsen-
heim unter der Tel.-Nr. 07147/272 
685 jederzeit erreichbar. Für die 
privaten Bestattungsdienstleis-
tungen kann auch jedes ande-
re Bestattungsunternehmen Ih-
rer Wahl in Anspruch genommen 
werden. 
Kontakt: 
Gauger Bestattungen, Freudenta-
ler Str. 5, 74369 Löchgau 
Tel.-Nr.: 07143/71 76 
Fax-Nr.: 07143/45 78 
Mail:info@gauger-bestattungen.de 
www.gauger-bestattungen.de 
 

Stadtverwaltung am 
14. Dezember nachmittags 
geschlossen 
Wegen einer Gemeinschaftsver-
anstaltung bleiben am Mittwoch, 
dem 14. Dezember die Verwal-
tungsstellen in Spielberg und Häf-
nerhaslach nachmittags geschlos-
sen. Die Hauptverwaltung ist 
Mittwochnachmittags immer ge-
schlossen. 
Sauna und Hallenbad bleiben wie 
gewohnt offen. 
Vormittags ist die Stadtverwaltung 
geöffnet. Die Stadtverwaltung bit-
tet um Beachtung. 

Schließung der städtischen 
Hallen in den Ferien 
Sehr geehrte Hallennutzer, 
alle städtischen Hallen und Räu-
me bleiben in den Weihnachtsfe-
rien 
von Freitag, 23. Dezember 2016
bis Sonntag, 08. Januar 2017 
für den allgemeinen Übungs- und 
Schulbetrieb geschlossen. 
 
Wir bitten um Beachtung 
Die Stadtverwaltung

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 
Uhr in der Fußgängerzone im Be-
reich der Lammstraße statt. Ne-
ben Eiern, Frischgeflügel, Nudeln, 
Fleisch- und Wurstwaren werden 
Käse- und Molkereiprodukte, Obst 
und Gemüse sowie mediterrane 
Spezialitäten angeboten. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de

Ausgabe-Nr. 24
Freitag, 9. Dezember 2016
Jahrgang 2016
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504
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SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  
dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen

erlaubt

T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE

ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATT
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Bayern schießen sichwarm

München.

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen.

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.

Glücksspiel gegen die Krise
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen

erlaubt

T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR
KOMMENTAR

Exklusive Vorteile für Abonnenten
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Kundennummer 

12345678

Gültig bis
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Ute Mustermann

Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!15% 
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OBI Heimwerkermarkt 
GmbH & Co. Bietigheim KG
Geisinger Straße 65
74321 Bietigheim-Bissingen

Telefon (0 71 42) 9 01 60

Mo. – Fr.  8.00 – 20.00 Uhr
Sa.  8.00 – 20.00 Uhr

www.obi.de

*15% Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl. Dieser Rabatt wird nicht auf 
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Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de · www.abomax.bietigheimerzeitung.de

AGRO Schuth GmbH
Liebe Kunden, 

am 24.12., 30.12. und 31.12.2016
sowie am 07.01.2017 ist unsere Außenstelle in Hohenhaslach
geschlossen.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und alles Gute für 2017!
Tel.: 07147/271760
Fax: 07147/271759
hohenhaslach@agro-schuth.de

Ab dem 09. Januar 2017 sind wir zu den gewohnten
Öffnungszeiten wieder für Sie da.
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Ein schönes,
besinnliches
Weihnachtsfest

ein glückliches
und gesundes
neues Jahr!

und

wünscht Ihnen Ihr

Autohaus Echsel
Urlaub vom 27.12.2016 bis 7.1.2017

Meisterbetrieb · Eigene Werkstatt
mit Kundendienst

74321 Bietigheim-Bissingen ·
Bahnhofstraße 34

• Individuelle Beratung • Verkauf
E-Mail: ServiceGeiger@gmx.de

TV • Telekommunikation
HiFi • SAT • Kabel

Geiger Inh. Ralf Geiger

TV- und SAT-Service

Seit 2004

(0 71 42) 91 74 55

Ehemaliger
Werkstattleiter

der Firma Hättig
und gerne Ihr neuer

Ansprechpartner.

www.iq-geiger.de

Rund um die Bestattung und
Vorsorge beraten wir Sie gerne.

Wir helfen...
... mit vollem ENGAGEMENT.
... mit größtmöglicher MENSCHLICHKEIT.

WIR SIND IMMER FÜR SIE DA.
TAG UND NACHT.
Seit 4 Generationen

geprüfter Bestatter • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.

Bestattungen Meyle • Tamm
Bietigheim-Bissingen • Markgröningen • Sachsenheim • Asperg
Telefon 0 71 41 - 20 70 00 • Telefax 0 71 41 60 32 41
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de
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Wir wünschen unseren 
Kunden, Geschäftsfreunden 

und Mitgliedern frohe 
Festtage und ein gutes, 

erfolgreiches neues Jahr!
Am 31.12.2016 

ist unser Verkauf geschlossen!
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FROHE FESTTAGE

Besuchen Sie an Silvester 
unseren Ausschank mit Glühwein:
Brackenheimer Zweifelberg ab 11 Uhr 
Kirchheimer Weinterrasse ab 13 Uhr 

Sanitär · Heizung · Bauflaschnerei · Kundendienst
Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim · Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

Zuverlässigkeit hat einen Namen!

Wir wünschen Ihnen
zu Weihnachten besinnliche Stunden.

Für das Neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg
und bedanken uns herzlichst für Ihr Vertrauen

und die gute Zusammenarbeit.

Frohe Weihnachten
und viel Glück
im neuen Jahr
wünsche ich allen
meinen Kunden
und danke für die
gute Zusammenarbeit.
Ihr Schornsteinfeger
Udo Kachel
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AN
LAGEN · FLASCHNEREI · BADSANIERUNG

Lubatsch
Hirtenwiesen 132

74343 Sachsenheim
Telefon 07147/1 25 28
Telefax 07147/6723

Kleingruppen-Reise
Begleitet ab/bis Stuttgart

Nur 10 Teilnehmer
Video zur Reise, Beratung, Kontakt 

Reiseprospekt anfordern unter

www.travelexpert.de

Jörg Frölich,  Geisinger Str. 4
74321 Bietigheim-Bissingen

Phone: 07142-777 99 10
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________

SEIT 25 JAHREN IHRE USA & KANADA EXPERTEN 

NATÜRLICH AUCH FÜR INDIVIDUELLES REISEN

  KANADA
  Westen 2017

Frischemarkt Bachmann
Horrheimerstraße 21 

74343 Sachsenheim-Hohenhaslach

info@frischemarkt-bachmann.de

Telefon 07147/3447

Der Nahversorger für Freudental-Horrheim-Gündelbach 

sowie dem Kirbachtal.

Neben unserem gut sortiertem Lebensmittelsortiment 

für den täglichen Bedarf, bieten wir Ihnen auch eine 

große Auswahl an Obst und Gemüse an. 

ln unserer Fachmetzgerei bekommen Sie feine und 

schmackhafte Fleisch, Wurst und Käsespezialitäten. 

Bei der Bäckerei Fessler können Sie Brot und Feingebäck 

erwerben.
Neben dem Angebot der Postagentur können Sie Ihr 

Glück in unserer Neuen LOTTO Annahmestelle 

herausforden.

Wir wünschen 
allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten 
ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest

sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2017.
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Rudolf-Diesel-Str. 15
74343 Sachsenheim

Telefon 07147/276240
Telefax 07147/2762466

DIE  ZUKUNFT  IM FOKUS.
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Traumbad in Perfektion.
Edle Materialien und ausgesuchte Möbel.

Ganz egal, ob Umbau, Neubau oder Modernisierung:
Unser qualifiziertes Team plant, gestaltet und 

realisiert Ihr ganz individuelles Traumbad.

Anspruchsvolles Baddesign, stilsicher, funktionell 
von der Fliese über Armaturen und Möbel 

bis hin zu bezaubernden Accessoires.
Natürlich auch seniorengerecht 

und barrierefrei. 
Beuchaer Straße 14
74392 Freudental

Telefon 0 71 43/40 22 24
www.holzbau-heidler.de

Unseren Kunden und 
Freunden wünschen wir

frohe Weihnachten
und einen guten Start

ins neue Jahr!

Ihr Zimmermeister
Peter Heidler

mit Familie und Team

FERNSEHTECHNIK – PANASONIC
NEUGERÄTE VERKAUF

SATELLITENANTENNEN
KABEL-TV und DVB-T2 HD

DER FACHMANN IN IHRER NÄHE

KARL-HEINZ PFEIFFER
Radio-Fernsehtechnik-Meister

74391 ERLIGHEIM - Rosenfeld 43

0 71 43 - 96 36 40
Mobil: 0152-31761399

UNSEREN KUNDEN,

FREUNDEN UND

BEKANNTEN

WÜNSCHEN WIR

BESINNLICHE

WEIHNACHTEN

UND EINEN GUTEN

UND GESUNDEN START

INS NEUE JAHR!
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Wir sagen allen
die wir kennen

herzlich DANKE &
wünschen schöne

Weihnachten und alles
�

Ihre Familie Weißschuh
mit Team

TSV-
Vereinsheim

Kleinsachsenheim

TSV-
Vereinsheim

Kleinsachsenheim

Gute für das Jahr 2017.

TC Stromberg e. V.

Die Vorstandschaft

Wir wünschen allen  
Mitgliedern und Freunden  
des Vereins schöne 
Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins Jahr 2017.
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Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen.

Wechseln Sie am besten direkt zur 
HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Sonderkündigungsrecht – 
jetzt noch wechseln!
Zum Kfz-Versicherer  
mit dem fairsten Preis

Vertrauensfrau
Birgit Benesch
Versicherungsfachfrau
Tel. 07147 2767974
birgit.benesch@HUKvm.de
Adolph-Kolping-Str. 19/1
74343 Sachsenheim
Großsachsenheim
Termin nach Vereinbarung

Daimlerstraße 10 · 74372 Sersheim · Telefon 07042 34754

wünscht allen Patienten unserer Kunden  
ein frohes Weihnachtsfest.

Ab Januar 2017 wird das Dentallabor von unserer 
langjährigen Mitarbeiterin – Zahntechniker- 
Meisterin Sandra Lux – weitergeführt.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns  
auch weiterhin Ihr Vertrauen schenken. 

Wir sind unter dem neuen Namen   Lux Dental 
ab 9. Januar 2017 wie immer gerne für Sie da.

Gerhard Walter Dentaltechnik 

Stellplatz in Tiefgarage
zu vermieten.

Sachsenheim, Gutenbergstraße.
Tel.: 0170/2976530

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM Tel. 0 71 47 – 81 86

Ihre Sibylle Braun

Vielen Dank für das entgegengebrachte
Vertrauen, eine besinnliche

Weihnachtszeit und eine gute und
gesunde Fahrt ins neue Jahr


